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Mit der Bahra am RandenMe Ihira
Von

Hans Brandcck ,
Zu rein strategischen Zwecken ist Eirde der

^ tziger Jahre des vorigen Jahrhunderts die-Bahnstrecke Stühlingen —Jmmendin « en gebautworden . Sie sollte die miltärische Verbindung^ udschwabens ( Ulm ) , sowie der Bodenseegarni -wnen mit dem Ober -Elsatz herstellen , weil Trup -
Antransporte auf der badischen Hochrheinbahn
Konstanz —Basel nicht durchgeführt iverden konu -da diese Linie zweimal durch schweizerisches
Gebiet führt . Es mutzten also Umgehungsbah -" °u ges<l>affen werden : Die Linie JmmendingenT^ tühlingen —Waldshut , durch welche der Kan -

Schasfhausen umgangen wird , und die
Drecke Säckingen — Wehr — Lörrach — Leopolds¬
che zur Umgehung des diesseits des Rheines" Agenden Teils vom Kanton Basel -Stadt . Daspreußische Kriegsministerium hat seinerzeit
Außerordentlich großen Wert aus die Verbin -ung von Jmmendingen nach Waldshut gelegt .wurde vorgeschrieben , daß zur Ueberwin -Mg . des Höhenunterschiedes zwischen dem
^ Urachtale und dem Talgrund der Wutach bei
.
'
kiinmelshofen , der 204 Meter beträgt , ein ge-

gleichmäßiges Gefäll von einem Prozent
Anlage kam . Daher waren weite Bahn -'

Meisen , mehrere gewaltige UeberbrttckungenrJ ~ . Spiraltunnels notwendig . Die Luftlinie»wischen dem Bahnhof Zollhaus - Blumberg und
vorgenannten Ort Grimmelshofen beträgt7 Kilometer , während die Schiencnlänge

zwischen ihnen 23 Kilometer mißt . Demgemäß° >tete der Bahnbau dieser Teilstrecke auch 31,5" llionen Friedensmark , eine Summe , vor wel -der gewöhnliche Sterbliche damals größeren
hatte als heute .

». ^ er vom Südostschwarzwald von Villingen ,^ "naueschingen und Jmmendingen herkommende.^ llende , der ab Hinschingen , das etwas ein -wrmige Aitrachtal , das vorsintflutliche Bett der
^ ldbergtochter Wutach , durchfahren hat , genießtti 1 Zollhaus - Blumberg zwischen Such »und Eichberg hindurch einen hübscheu Blick- " f den turmgekrönten König der Schwarzwald -

Dann gehts abivärts und bald in denMeier langen Buchbergtunnel hinein . GleichAustritt und während der Zug ddn Biesen -
khbogenviadukt befährt , bietet sich dem Auge

in . Wundervoller Ausblick hinab nach Fützen ,
f . die Kommenbachmulde mit den Bahnschlei -
Sn !. bohen Brücken , hin zum alten Schlosse.̂ vyenlupsen ob Stühlingen , weiterhin zumund den Alpen ,

wird in enger Beutelschleife das stille. ^ chen Epfenhofen umfahren . Am West -
kn ^ rtes überbrückt ein ca . 300 Meter
H auf . acht Eisengitterpfeilern ruhender

ganz Eisenkonstruktion , das Kommen -
li? » ^ uten , 34 Meter unter den Schienen ,
»u? Dorf . Die Ueberfahrt eines Zuges
H,

' dem luftigen Gitterwerk gewährt vom
^

»Nenfenster aus , wie auch von der Ortsstratze
fi^ us , einen imposanten Anblick . Später nähert
fx? °«r Zug der Unteren Wutachschlucht , durch -dann den Bühltunnel (540 Meter ) und be¬

findet sich nahe dem stattlichen Torfe Fützen .
Doch hat man bis zur Station noch eine weite
Fahrt . Interessant ist von da die Beobachtung ,ivenn ein Gcgenzug über die untere Brücke
zum Bahnhof heraufpustet - Gleich wie bei
Epsenhosen hat der Reisende Gelegenheit , daS
Dorf Fützen von alle » Seiten zu betrachten .Eine alte Kirche ragt inmitten empor . Man

Nun geht der Blick nach GrimmelShofen
hinab , und die Wellen der Wutach rauschen her -
auf . Die Bahn zieht an der Pfaffeuholzhalde
hin gen Norden . Unten liegt die Station
L a u s h e i m - Blnmegg , über ihr hoch auf
der steilen Buchhalde die weitumschauende
Stühlinger Hütte . Wieder rasselt das Dampf -
roß über eine hohe Brücke . Diesmal gilt es ,die schäumende Wutach zu überqueren , die hier
aus der Unteren Schlucht heraustritt . Man hateinen kurzen , aber lockenden Blick auf die senk-
rechten gelbroten Flüenwände der Schlucht ,durch welche zwei prächtige Touri 't 'utpfnde
ziehen und alljährlich Tausenden die Wunder
dieser Wanderung offenbaren . Hier wird dem
Begeher der Flüeschlucht durch die Neuanlagedes Flüestegcs — sein Vorgänger i ;t dem
Kriege zum Cpfer gefallen — die Möglichkeit

Schlesien und Viadukte der Wutach - Bahn .

vermutet , daß der Ortsname vom Vitusheim= Vietsheim herkommt . Das Tal wird unter -
halb Fützen nochmals überquert durch das 178
Meter lange , 30 Meter hohe Mühlenbach -Stein -
pfeilerviadukt . Hier schaut man rechts aus dem
Zuge aus die weit « Mulde , die eingeschlossen istvom Nordranden , vom Heilinbuck und gen Nord -
westen vom breiten Buchberg, ' um Fützen die
Bahnschleifen und dahinter die beiden oben ge-
nannten Eisenkonstruktionsviadukte bei Epsen -
hosen .

Man fährt gen Süden . Es folgt das Mustereines Spiralkehrtunnels , Stockhaldetunnel ge -
heißen , der einzig und allein zur Bemeistcrnngeines Höhenunterschiedes von rund 20 Meter
angelegt wurde . Er hat eine Länge von 1675Meter und ist der längste Kreisbogentuunel
Deutschlands . Den Beschauer fesselt die Tat -
fache , daß man den Tunnel fast an derselben

Oertlichkeit verläßt , wie eingefahren wurde . Ein
gegenüberliegender ruiueuartiger Felsen , dender Beobachter innerhalb 3 Minuten rascherFahrt zweimal sieht , macht den Reisenden aufdie kunstvolle Streckenführung aufmerksam .

geboten , in wenigen Schritten die Station L»us -
heim -Blumegg zu erreichen oder feine Waude -
rnng über die Hütte nach Stühlingen fort -
zusetzen . Die Ortsgruppe Stühliugeu des Bädi -
schen Schwarzwaldvereins wird mit Unter -
stützung des Hauptvereins den Steg erstellen .Die Eisenbahnbrücke über die Wutach ijat eine
Länge von 123 Meter und ruht auf mächtigen
Steinpfeilern , welche eine Lichthöhe von 28 Me -
ter haben und wegen des schiebenden Geländes
unheimlich tief in den Felsen des Flußbettes
eingelassen werden mußten .

Gleich drüben faucht die Lokomotive in den
sog . Weilerkehrtnnnel ein , der eine Länge von1205 Meter hat . Seine Spiralanlage ist jedochnicht so offensichtlich wie beim Stockhaldernunel .Ab Grimmelshofen wird das Wutachtal breiter .Bahn und Fluß haben friedlich nebeneinander
Platz und durchziehen grüne Wiesen . Lockend
liegt , wenige Kilometer bahnabwärts , au der
rechten , sich ISO Meter über die Talsohle empor -
reckenden Halde , das alte Städtchen Stüh -
lingen , darüber Schloß Hoheulupseu , ein

ungemein malerisches Landschaftsbild . Der Zug

rollt weiter gen Tiengen und seiner Bestim¬
mungsstation Waldshut entgegen .

Reisende der strategischen Bahn , welche den
berühmten Rheinfall und die in ihrer Ban -
weise mittelalterlich anmutende Kantonhanpt -
stadt Schaff ha usen besuchen wolle » , be¬
nutzen ab Stühlingen sLandesgrenze ) die elxk -
irische Straßenbahn , die an dem ansehnlichen
Flecken Schleitheim vorbei über die aus -
sichtsreiche Sibliuger Höhe und durch den '>eir -
lichen GotteSgarten des Klettgaues -n : : seineu
heimeligen Ortschasten zieht und in bequemer
Fahrt rasch nach Neuhanseu bringt . Sie zieht
sich am Südfuße des Randens hin un !' bietet
malerische Blicke aus das hier scharfgegliederte
Gebirge , besonders den Langen Randen , den
Siblinger Schloßranden und den Kornberg .

Diese Bahn stellt vom Südostschwarzwalde aus
die kürzeste Verbindung zum Rheinfall und mit
Schaffhausen dar . Und zugleich eine der reiz -
vollsten Verkehrsstreckeu im schönen Badnei -
land .

Wegweiser und Hotelftthrer „Badncrland -
Schwarzwald " 1S3U. Der beliebte Ratgeber für
Erholungssuchende sowie für Rundreisen und
Wanderungen im Badnerland ist in neuer Auf -
läge erschienen . Ueber 200 Fremdenplätze , Bä -
der , Kurorte und Sommerfrischen in den ver -
schiedenen Höhenlagen bis 1500 Meter ii . M .
sind hinsichtlich der Sehenswürdigkeiten , der
Heilanzeigen sowie der landschaftlichen und ort -
lichen Eigenarten usw . erschöpfend behandelt .Die Wahl eines Erholungsaufenthaltes wird
durch die übersichtliche Darstellung der klimatischund landschaftlich gleich bevorzugten Gebiete ?m
Schwarzwald und ' Odenwald , am Neckar , Ober -
»Hein und Bodensee wesentlich erleichtert . Die
Angabe der genauen Preise für Unterkunft und
Verpflegung bei über 1300 Gaststätten erhöhenden Wert des praktischen Ratgebers , der zugleichein unentbehrlicher Begleiter für die beliebten
Höhenwanderungen sowie für Eisenbahn - undÄuto -Ruudfahrteu bildet . Das handliche , reich -
illustrierte Werkchen , das von Jahr zu Jahr
sich einer größeren Beliebtheit erfreut , ist beiden Reise - und Verkehrsbüros sowie gegen Ein -
senduug von 20 Jl franko durch den Badischen
Verkehrsverband Karlsruhe (Postscheckkonto4422 Karlsruhes erhältlich .

Bad Mergentheim . 9 Mai , Am letzten Sonntag fandhier die Eröffn >ung der «m Untergeschoß des HolelSKirrbaus mit erheblichem Kostenaufwand neu erstelltenUnkrbaltuna - und Vergiiü <wn »sräume des Bades . rotesie « in« Großstadt nicht schöner und vornehmer auswet »sen kann , unter zahlreicher Beteiligung seitens derKurgäste wie d«r einheimischen Bevölkerung statt. DieKurverwaltung ging dabei von der Absicht aus , einemwirklichen Bedürfnis , w.e sich schon gleich am erstenAbend in dem außerordentlich starken Besuch erwiese»hat , gerecht zu werden , dam , aber auch um !>en vielen ,oft aus weiter Ferne an den Tonn - und Ke !ertagen ,sei es im Kraftwagen sei es auf dem Schienenweg BadMergentheim aufsuchenden Passanten während ihreshiesigen Aufenthaltes einige angenehme und genuh -reiche Stunde » zu bieten Aivecks dessen wurde einehochmoderne elegante Bar geschaffen , in ivelcher unterden Klängen einer eigenen Wiener Jazzkapelle demTanze gehuldigt werden kann und »u mäßigen Preisenalle erdenklichen Erfrischungen »umitalos zu Gebotestehen . Ahr angeschlossen ist eine reizende urgemtitlichebayerische Bierstube , in der Würzburger Bürgerbräuzum Ausdruck kommt Beide auserlesenen Geschmack
zeigeivdc Näumlichkeiten , samt dem abgeschlossenenSvielsaal für das Metternichsche Bädersviel , b .ldc » eineweitere Sehenswürdigkeit der Badestadt Mergentheimiliid sie werden zweifellos ihre Anziehungskrait ansalle Fremden nicht verfehlen .

Zum Sinnereck
Baden -Baden
am Leopoldsplatz - Tel . 836

Bier - , Wein - und Kaffee - Restaurant
Erstklassige Küche

Hauptausschank : Sinner-Bler
Original Pilsner

Auto - Parkplatz Inh . : Carl König

errenalb
'oziges Hotel erhöht am Walde eelejren ,.fließendes Wasser . Privatbiider .•Neue Hotelhalle .

Brosius

Telephon 28.Besitzer : O . Zobel .

HERRENALB

Qarlen - Terrassen ' Cdf ö
gegenüber der Kurmusik , an der Kur-"»enade — IC"» Schritt vom Auto -Halteplatz

HERRENALB

Erholungsheim „Grüner Wald"
Hosplz und Kurhaus .

C Rapp Verwalter Telephon 24 .BAD LIEBENZELL
Pension Villa u . Zell

Wilhelmstraßp 190 . Telephon 52jresrenüber dem Kurearten . schöne Fremdenzimmer ,
5ute Verpfleeunc . fließendes Wasser das eanzeahr geöffnet . Preis von Jl 4 .50 an .

im württ . SchwarzwaldBahnlinie
Pforzheim — Horb und
Stuttgart — Calw

Tage köstlichen Naturgenusses bringt Ihnen einAufenthalt in Calw . Einzigschöne Wanderun¬gen im herrlichen Nagoldtal oder auf den Höhendes Schwarzwaldes . Gelegenheit zu sportlicherBetätigung aller Art . Vorzügliche Verpflegungvon 3 .50 bis 8 .— Mk . Fremdenverkehrsverein .

Serggaithaut und Pension
Hochpa Ii-Haut „ Iteler "
Ober joch bei Hindelang , bayr . Allgäu , 1150 m .
Höchster bayr . Erholungsort . Frühling — Sommer .Schöner Speisesaal . Wochenend . Viel Sonne . Ander österr . Grenze . Pension ab Rm 4 80 Tel . 02 .Prospekte durch den Besitzer Huijo Wal/thänig .(Prospekte Karlsruher Tagblatt . Geschäftsstelle ) .

BRUNNEN (Allgäu)
b . d . Königsschlössern . Station Füssen a . Lech .Bauernhof Lehrecke

Sonn , heizb . Balkonzimmer , behael . einger .. herrl.staubfr , Höhenlage 800 m U. d . M .. Aussicht Alpenund Königsschlöss einseht Frühst .. Abendessenund Licht 3.— G .- M pro Tag Mittagessen aufWunsch . Vom 1. 0 bis 1 . 6 . volle Pens m elektr .Licht 4 G .-M. Nordd . Küche . Bad . Bestempf .Haus Ia Ref .. ganzes Jahr geöffnet . WintersportSkilehrer

Radolfzellam Bodensee , 400 Meter ,
vermittelt Ihnen durch

seine zahlreichen Seebade - Gelegenheiten , ins¬
besondere durch sein prächtiges Strandbad und
als yerkehrsgünstiger Stützpunkt für zahlreiche
Ausflüge zu Â asser und zu Land : Schönheit ,
Freude u . Gesundheit . Gute Verpflegung , bei ins -
besonders billigen Preisen . VerkehrSV6rGin >

Rn
'

Hanai ■ VinMini -i
UltPkKl Skli „Wernarzer Heilquelle"mmm 19 wH ^ 1 ® ®s « o WH W STAHL - UND MOORBADtätliches Hineralbad Bayem /Unterfranken erprobt gegen Frauenleiden und Blutarmuts kiinfte und Prospekt durch das staatliche Mineralbad Kuneit s Mai - Oktober JA CO u . FISCHEREI

INTERNATIONALE

HHGIENE
AUS STELLUNG
DIlESDEN - 1930

Hotel Beau -RivageWeggis
Vorzügl . Fam . - Hotel direkt am See . Ia Küche .Fließ Wasser . Gig . Strandbad , Gleiches Haus :

Hotei National
Engelberg

das gutbürgerliche hochalpine Familien - Hotel .Ia Küche Mäßige Passantenpreise . Für beideHotels : Pensionspreis von 9 50 an Prosp durch
S . Küchler und Fam .



Seite 10 Karlsruher Taqblatt . Freitag , dm 16 . Mai 1930 Nr. 135

Äwird äl^ls ^iaüidl
Tie Einstellung öes reisenden Ausländers zu

Deutjchland hat sich — erfreulicherweise — in
den letzten Jahren grundle ««nd zn unseren
Gunsten verändert - Während früher der Glove -
trvlter bei der Erwähnung Deutschlands als
Reiseland nur ein überlegenes Lächeln zeigte
hat der Ausländer es sich angewöhnt , Deutsch -
land mehr und mehr als Ziel seiner alljähr -
lichen Erholungsreise festzusetzen .

Früher haben die traditionellen Reiseländer ,
wie Italien , Frankreich nnd Norwegen , den
Rahm von der Sahne geschöpft und der Aus -
laudsreiseverkehr Deutschlands bewegte sich in
Grenzen , die sehr bescheiden waren . Gan .-te
Gegenden unseres Vaterlandes waren vollkom -
men ohne jeden Reiseverkehr nnd seltsamerweise
konnten nicht einmal deutsche Reichsaugehör '.ge
sich dazu entschließen , Erholungsreisen durch
Deutschland zu machen . Sondern die bevorzugre
Sommerreise aller wohlhabenderen Deutschen
blieb bis in die jüngste Zeit hinein Italien ,
daS Land der Sehnsucht . Nur wer aus gesuud -
heitlichen Gründen e in Bad aussuchen mutzte ,
blieb innerhalb der Grenzen Deutschlands ! alle
anderen fuhren über die Alpen oder strebten
dem Norden zu . —

Anlaß zu der großzügigen Propaganda für
einen starken Reiseverkehr nach Deutschland
waren im Grunde genommen die aus dem
Felde zurückkehrenden Kriegsteilnehmer , dte
plötzlich und ganz überrascht feststellten , rote
schön doch eigentlich ihre Heimat ist . Dann kam
die Inflation und die Verarmung , nnd weiteste
Kreise konnten das Geld für Auslandsreisen
nicht mehr aufbringen . Trotzdem aber wollte
man sich die gewohnte Sommerreise nicht eni -
gehen lassen und sah sich daher nach schönen
deutschen Orten nm . Die ersten Jahre »ach der
Inflation können als die Zeit der „Entdeckung
Deutschlands durch die Deutschen " angesprochen
werden . Der Ausländerverkehr im Reich mar
nur sehr schwach. Umso stärker aber wurde all -
mählich der Inlands »eiseverkehr , und langsam
begannen auch die Städte und Bäder sich zu -
sammenzuschließen und Gemeinschaftspropa -
ganda für sich zu macheu .

Was lag in diesem Stadium näher , als all -
michlich auch die Werbung für „das schone
Deutschland " auf das Ausland auszudehnen , oa
sie im Inland einen überaus guten Erfolg ge-
zeitigt hatte . Die ersten Riesenplakate mit der
Aufschrift „Germany wants to see you " er -
schienen , dte Reichsbahn schloß sich mit großen
internationalen Berkehrsbüros zusammen , inn
sich ihre Werbetätigkeit zu erleichtern , das MER
(Mitteleuropäische Reisebüro » wurde gegründet ,
und allmählich übernahmen auch die Botschaften
und Konsulate im Ausland die Propaganda

für eine Reise in ihre Heimat . ES soll gern
anerkannt werden , daß diese Propaganda außer -
ordentlich geschickt aufgezogen worden ist . Die
von der „Reichszent - ale für Reisewerbung "

herausgegebenen Plakate mit Zeichnungen nno
vergrößerten Photos besonders schöner dem -
scher Orte gelten in einem großen Teil des
Auslandes als vorbildlich . Auch die in oen
letzten Jahren von der Reichsbabn und den
Schifsahrts - Gesellschaften herausgebrachten
Deutschland -Prospekte sind eine Werbungsart .
die außerordentlich sympathisch anmutet im
Gegensatz zu den recht dilettantischen Werbe -
schritte » vergangener Jahre . Besonders er -
folgreich war selbstverständlich in Ainerlka nno
England die Betonung der Tatsache , daß mau
auch ..in dem unbekannten Deutschland " genau
so billig und genau so komfortabel reisen kann ,
wie in Südfrankreich oder in Italien .

Der Erfolg der denrschen Auslandswerbuug
geht am deutlichsten aus der folgenden Znsam -
menstellung hervor : Ju den deutsche » Kurorten ,
Bädern und Städte « mit Ausländer -Reisever -
kehr haben sich im Jahre l !>2g rund 1 Million
Ausländer ausaehalt . n die im ganzen etwa
4 Millionen Uebernachtnngen bezahlt haben .
Für das laufende Jahr liegen aber bis ietzl
schon 2 .2 Millionen Voranmeldungen vor , und
auch die Hahl der Uebernachtnngen dürfte ver -
hältnismäßia die des Vorjahres weit überschrei -
ten . 19*29 gingen von Nenyork aus 129 Eurovn -
Reisen , von denen nur etwa 60 nach Deutsch -
land führten . In diesem Jahre werden etwa
150 geschlossene Reisegesellschaften von Neuyork
nach Europa kommen und davon 124 nach
Deutschland ! In den letzten drei Jahren wur -
den in Holland nur je 60 Deutschland -Reifen
organisiert , während es in diesem Jahre bereits
163 sind tdavon IS nach Heidelberg , etwa 26 zu
den Rheinland -Besreiungsseiern und 16 naifi
Siidde 'utschlandl , Das bekannte Reisebüro Cook
veranstaltete 19S5 19 Deutschlaud -Reisen , 1929
134 und in diesem Jahre voraussichtlich wert
über 260 .

Was will nun der Ausländer in Deutschland
sehen ? Den Amerikaner reizt am meisten der
Rhein , der Harz und natürlich Heidelberg des -
sen Universität ein großer Teil kür eine Grün -
duug des ehemaligen Botschafters in Deutsch -
land hält . sEiue große amerikanische Tages -
zeitnng sprach kürzlich allen Ernstes von der
„Shnrman -Universität " in Heidelberg ! ) Selbu -
verständlich bieten in diesem Jahre einen be-
sonderen Anreiz für den Reiseverkehr nach
Deutschland die Passionsspiele in Oberammer -
gan , die bekanntlich fast auf die ganze Daner
der Spielzeit hinaus ausverkauft sind sein ein -
ziges amerikanisches Reisebüro hat 86 666 Kar -
ten aufgekauft und Unterkunft und Verpflegung
für 86 666 Personen in den umliegel ^ >en Ort -
schalten bestellt ». Ein besonders lockendes Ziel
für den Ausländer werden weiter die Rhein -
land -Befrciungsseiern sein , als deren besondere

Attraktion im Ausland die Anwesenheit des

„alten Herrn "
, des Reichspräsidenten v . Hinden -

bürg , angekündigt wnd . Bemerkenswert hier¬
bei ist , daß zu de » Mainzer Feiern der Zustrom
der Amerikaner weniger groß sein wird , als
der der Engländer und — — der Franzosen !
Auch die 966-Jahr -Feier des Doms zu Speyer ,
der 366. Todestag Walthers von der Bogel -
weide und die Festspiele in Bayreuth , die durch
den Tod der Cosima Wagner besonders aktuell
geworden sind und vor allen Dingen die Welt -
kraftkonferenz in Berlin werden zahlreiche
Fremde anlocken .

Eine sehr auffällige Zunahme des Reisever -
kehrs nach Deutschland ist aus Kanada zu ver -
zeichnen , ebenso aus de » nordischen Ländern ,
deren Deutschlandreisende in erster Linie Be ? -
lin , Bayern nnd bemerkenswerteriveise auai
Schlesien bevorzugen . Zum ersten Male macyt
sich übrigens bei den Voranmeldungen in die -
fem Jahre auch der Drang nach den nnbekanu -
teren Gegenden Deutschlands bemerkbar . Heute
schon liege » nennenswerte Voranmeldungen vor
für Seereisen nach Ostpreußen nach Danzig
nnd Mittel - und Oberschlesien . Alle diese Gegen -
deu haben bisher eigentlich nur Fremdenver -
kehr aus dem Reich selbst aehabt und werden
umso mehr erfreut sein über die Tatsache , daß
endlich auch einmal Ausländer sich entschlossen
haben , ihre Schönheiten zn würdigen .

Erfreulich ist dieser Aufschwuua des Fremden -
Verkehrs nach Deutschland nicht nur aus ide -
elleu Gründen , sondern auch aus Wirtschaft -
lichen . Der reisende Ausländer bringt dnrch -
aus uicht unerhebliche Summe » ins Land her -
«in . die wir umso nötiger haben , als im ver -
gange neu Jahre rund 2 .3 Millionen Deutsche
noch ins Ausland gereist sind und dort etwa 250
bis 276 Millionen Reichsmark ausgegeben
haben . Im vorigen Jahre ist die deutsche
Fremdenverkehrsbilanz passiv geblieben , und
die Sorge der verantwortlichen deutschen Stel -
len ist durchaus verständliche diese Passivität
auszuschalten und umzuschalten in eine Aktiv -
bilanz . Vergessen werden dürfen hierbei anch
die ideellen Erwägungen nicht , denn le mehr
Fremde aus dem Auslande nach Deutschland
hereinkommen , seinen Schönheiten kennen und
das Land lieben lernen , umso schneller werden
auch die letzten Auswirkungen der Propaganda
vergessen werden , die während des Weltkrieaes
gegen Deutschland allzu eifria betrieben wor -
den ist.

vis

Sonotag | swanclerum §f .
Bruchsal—Luhhardtwald — Langenbrücken.

(3 X bis 4 Std .i
Bahnfahrt nach Bruchsal lSonntagskarte 2.

Kl . 1 .76 , 3. Kl . 1 .16 M ) . Karlsruhe ab 5 .47
«Bruchsal au 6 .18 ) , 7.19 ( 7 .56 ) . Vom Bahnhof
Bruchsal zum Schloß und Schloßgarten ,
durch die Hauptallee des Gartens und der Mar¬

kierung (blaues Dreieck ) folgend weiter bis zu*

Abzweigung der Straße nach Forst und Karls «

dorf . dann ein kurzes Stück aus der Forster
Straße und mit der Doppelmarkierung srote »

Kreuz und blaues Dreieck ) durch den schönen,
abwechslungsreichen großen Lußhardt «

wald . Bei dem Auseinandergehen der beiden
Markierungen lam Griesgraben , etwa 2 Stun «

den vom Bahnhof Bruchsal ) mit dem blaue »
Dreieck weiter , später über den Kriegbach ,

» no
ans dem sog . „Holzmühlenrichtweg " weiter .
Schließlich durch Felder abwärts nach Langen »

brücken lbekanntes . von Kardinal v . Hutten
gegründetes Schwefelbad ) . Von hier Bahn
nach Bruchsal ( 10 Km . ) 17 .66 . 19 .67, 26 . 11 , Bruch¬
sal an 17 .21 . 19 .26 . 20.24 . ab 17.48 , 19 .24 , 26.30.
Karlsruhe an 18.17 , 19.58 . 21.61.

Radolfzell
am Bodensee »

Ein Vlüteumeer umgibt jetzt den
Boden see , das schwäbische Meer steigert
die Anmut dieser landschaftlich an sich schon
begnadeten Gegend und läßt Goethes Wort !

Wenn der Blüten Frühlingsregen ,
lieber alle schwebend sinkt ,
Wenn der Felder grüner Segen ,
Allen Erdgebornen blinkt ,

freudvolle Wahrheit werden .
Radolfzell am Bodensee mit seiner städte »

baulichen Schönheit und seinen landschaftlichen
Reizen vermittelt dem Freude . Schönheit »no

Erholung suchenden Menschen den Zauber des
Bodenseefrühlings Es eröffnet seine Bade »

anstalten , insbesondere sein vor einigen Jahre »

neu erstelltes Strandbad das sich in der kurze »

Zeit seines Bestehens wegen seiner herrlich ^
Lage und seiner neuzeitlichen Ausstattung '*

zahlreiche Freunde erworben hat . Seine g>" '

geleiteten Gaststätten werden wegen der ® £'

diegenheit ihrer Leistungen und insbesondere
dnrch ihr Bestreben auch Minderbemittelten de«

Genuß und den Nutzen eines Ausenthaltes
Bodensee zu vermitteln den Anforderungen des
Fremdenverkehrs restlos entsprechen .

Di « Nordlandiahrte « der Hapaa 1930 Von der
sigen Vcrtrctung der Hainvurg -Amenka -Lini « . E -
Hieke . Karlsruhe . Kailerftvahc 215 erfahren wir
der Vergnüaungöretlen -Ta >v>vser .. Oceana " der .
bura - Amerika - Nn «e in den Sommermonaten
Mi « ? Jinri b>S Anfang Tevtember drei je lltftjjj :
Ftordlabrten , ein « t»r6a:g? Fahrt nach dem Noldl «

^
und eine SÄäaige Skandinavien - , Ostsee - und Nublo "?
Fahrt durchführen wird Ausgangs - und End »un »

dieler Reifen ist Hamburg . Die Ftordfahrten beginne »

am 15 und Zg Juni sow 'e am 12 . Juli Die
kavfahn findet in den Tagen vom 26 Juli
11 August statt , die Skandinavien - , Ostsee- und
landkahrt in der Zeit vom 16. August bis 7. Sevremb ^
Auch der Dreischrauben -? urusdamvfer . Relolnre '

wieder eine Nordlandreife durchfahren uud ?>awb «^
am lg . Juli zu einer S-ttagigen Island - , Svihberge "

-und Norwegenfahrt verlassen .

empiedi«
meinenallseits

beilebten

Pfälzer

| olfen vom Faß |

iLlterQ ^ #

06s !-
Uiineir |
«mm 6er
i Teuer

Luchem

Haustochter . Junges
Mädchen aus gut . Ha -
milie , das Haushalt ,
Kmdcrpst . u. etw . Gar -
tenbau lernen möchte,
findet krdl. Aufnahme
in kl . Familie a . Bo -
denke . Zu erfragen

Beiertk . Allee 6 , II .

Gesucht
tlicht. Siiive od . erstes
Zimmermädchen , pers .
jirt Haushalt , Nähen .
i5rfahruny in Erzie -
bung aröi ;. Kinder .
Gute Seit nn . erford .
Kriegsfrratze 35. III .

MW »

für sofort gesucht
nicht uut . 20 Jahren ,
« nr f . d . halbe « Tag .
Vorzustellen :

Walostrab ? 37. II .
»wischen 1" u . 1 Uhr .

Gesucht auf 1. Juni
kbrlichcs , sauberes

MÄcken
für Küche und Haus -
arbeit bei gut . Lohn .

trau
Dr .

Avvrnzeller ,
Lxdwinshase » a . Rh ..

Wöblerftrabe 14.

Miele
Hauswaschanlagen
für

Hotels .
Restaurants .
Krankenhäuser,

Sanatorien ,
Vfllen.Sied -
lungen usw.

IVf i ele wer ke A .G.Gütersloh/Westfalen
Euchen öie eine einträgt Existenz?

t^mvsangsraum erforderlich . Sof . tägl . Bar
einnahm «. Ausführt . Angebote unt . L . G . 587
an „Silo " Haaicnltcin & Bogler , Leipzig .

Lehrling
mit höherer Schulbildung
Buchhandel zu erlernen , zum
später gesucht .

der Lust bat , den
1. Juni oder

1 binÄs Buchhandlung.
ttaiserstraiie (J4 .

Solides
tellen-Gesuch

dücktigeS

Fräulein
sucht Stelle in Backe -
rei > oder Konditorei -
Laden . Hilst auch im
Haush . . kann zu Haule
schlafen . Angeb . unt .
Nr 2411 i . Tagblattb .
S .ub . will . Mädchen

18 I . alt . mit besten
Emvs . sucht Bcichäs -
tigung i . Haush halb -
tags od . stundenweise
Angeb . unt . Nr . 2412
in s Tagblattbüro erb .

Wer ? sucht kür die
Abendstunden lnach
(i llhr ) tüchtige » tibi .
Hilfe . Masmincnlchr
und Steuogr . perfekt .
Angeb . unt . Nr . 2418
ins Tagblattbüro erb .

Haddien
mit gutem Charakter .
27 I . alt . sucht Stel -
luug in frauenlosem
Haushalt . Gute Zeug -
niste vorbanden . An -
geböte unter Nr . 241»
ins Tagblattbüro erb .

erste Kraft , unbedingt
firm in allen vor -
kommenden Arbeiten ,
sucht baldmögl .

Stellung .
Angeb . unt . Nr . 227k
ins Tagblattbüro erb

Unterricht

Stenograühie-
llutcrricht

lReichskurzschriftl ,wird billig , erteilt .
Angeb . unt . Nr . 2414
ins Tagblattbüro erb .

Lngl. Unterricht
fürAinerikareisende

erteilt : .» aiserstr . 134.

italien

Tücht . Geschäftsmann
sucht zur Bollenduug
seines Betriebes
2000- 2500 M .
gegen gute Sicherheit .
Griindschuldbries oder
Hnvoth .- Vintrag . An -
geböte unter Nr . 2275
ins Tagblattbüro erb .

Kapitalludiende
wenden üch weaen Bc -
tnebskavital Hovo -
tbeken Tarledensael -
der u >w am best un -
net , üal >ch an die Er -
oedition oder eine dei
,ahlreichen Agenturen
des Korlsrnbe , lag -
blattet »wecks Auf¬
gabe einer kleinen
Anzeige .

IE
LEBENSMITTEL -

WERBE - HERKAUF
Wir werben für unsere Qualitäten !

d UmmmI ) W.Ki . ii ;noia

JCaCouiotwocen
FrOhstiicks -Kakao . . . . —. 75

Kaffee , tägl . eigene Röstung
Pfund von 2 .00 an

Malzkafiee 28 - .50

Mehl, Spez . 0 . . . . 5 « 1 .22

Zucker , fein . . . . 5 ® 1 .48

Bruchreis , 4 , . . 5 ® —.95

Speisesalz . . . . . 5 8 —.25

Tafelreis . . . » -.35 - .30 - .25

Weizengrieß S —.28

Grünkern , ganz u . gem . « —.38

Oelsardlnen Hausmarke Hertie
1.60 - .85 - .65 - . 50

Essiggurken Wochenend -Dosen
ca . 1 « - .40

Heringe in Gelee I Rollmops
H -Ltr .-Dose -.48 1 -Ltr .-D - .V5

JConfiiüten
Pfefferminz Pralinen , n „
mit Schokolade . . . . % Pfund w" °'
Bohnen m . Mass. Fanung. HPid . 50 ^

Creme -Pralinen ^ Piund 35 ?
Persipan -Kartoffeln 50 ^
ErdnuB -uoiimiich -
SchoKoiade >m .u < i '-kein 95
üoiim . -scnoHoiade ifafem 1 -
BiocKschokoiade 100.0,5TH gz ?
siockschoKoiade > « Block 85 ?
Bonüonsmischung eo ^
Tekrum Leckerle % 30 ?
TeegeuacK . . . ^ 90 ^
miiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiilitiiiiiiiuim
i Hohbergers Frucht- u . qn i
| Eis - Bonbons misctiung q [J

Obst / Gemüse
Spinat 38 - JJ
Kopfsalat . . . . 2 Stück —'J ?
Rhabarber . . . . . 2 « ~ 'Zn

. . . «Krlm-Aepfel . . ,
kananen . . . . . . 8

JCäse / Jette
Mecklenburger Faßbutter 8
Limburger ®
Camembert , 6teil .. Schachtel
Dt. Flomenschmalz , g . r . «
Gem . Marmelade 10 S 5S

4 .00 2 .20
Prelßelbeeren . 4 .90 2 .70
Div . Zweifruchtmarmeladen

Eimer ca . 2 8

E gefüllt H Pfund 1
ii 11n iin iin min11Ii11Ii iun nn 111in iin 11in iimitu 11in 11

Bierwurst . . . . ®
Echte Braunschweiger

Mettwurst ® 1 '
Wien . Würstchen 4 Paar —<
Jagdwurst . . . KS —'

- .SS

1 .7?

- .« S
1 .1°

- .S-<

onst- ee. Gemüsekonserven
10 Pfund -Dose 2 .30

^ Dose
Apfelmus

M Dose
APfeimUS extra fein 55 ?
Gemischte FrQcnte la 1 .48 78 ?
Heidelbeeren 88 -? 48 ?
KlrSClien rot «• schwz ., m . Stein 1,35 78 '?
mirahellen 85 ? —
Reineclauden 95 ? 62 ?
Preiselbeeren 98 / 82 ^
Pflaumen stem 5B ^? 38 ^
Dunstpfiaumen * pm. v°-e 1 .18

eieiszelier
muscateüer

1 .-vom FaßLiter

Hamuactier
Feuer

vom Faß M
Liter la

M Normal -Dose
Pensum Mischung — 63 ?
GemQse -Erhsen 56 ?
Jg . Erhsen mittellein 95 ?
Karotten « würfelt 04 ?
Jg . schnitthohnon l
PerihrechhohnenI . . .
PrlnzeBhrechhohnen • .
Prinzeßhonnen mittel . . .
Prinzeßbohnen >«>» 1.58
Jg . grofie Bohnen 1.22

hermannTI ETZ K&Rl^ UK{
Waturhei > "P raxi5
Homöopathie - Biochemie

Augendiagnose
Kurt Hauer

Karlsruhe / GarteostraBe 3
Sprechstunden - 9 — 1 u 3—7 Uhr

Fußpflege
Hühneraugen , eingewachsene Näeel
Hornnaut etc . behandelt schmeizlos
in und aui' er dem Hause

L. Hilss , Fußspezialist , Sittlich tfep
Walds ' raßo «a . I TrcpnP .

L̂ .M^ .!! !?.
r®!.,M !.?®SchW3 ^

Raiim EisiorteD
Portion ÖO Pfennig .

feinste
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INDUSTRIE .- UND HANDELS - ZE .ITUN G
Diskonthoffnungen.

Mai . ( Funkspruch . ) An der heutigen« orse war nnr noch der Schatten eines Geschäfts
tl mer ' € ,t- Di « Spekulation blieb völlig unterU>» und verhielt sich selbst äußerst reserviert . Das« nrsniveau bröckelte im Rahmen von 1 bis 2 Pro -

Interesse verzeichneten nur wieder Schiss -'.« d
' »Werte bei allerdings wesentlich geringeren Um -

f>« ttl8 in 6cn letzten Tagen . Die heute vorliegen -
giinstigen Momente blieben angesichts der Ge ->>? astSstagnation eindruckslos . Die D i s k o n t e n t -

w " " 8 der Reichsbank erwartet man vielfach
sorgen , doch wird allgemein bezweifelt, , daß die Er »

> » >gung über 0,5 Prozent hinausgehen wird , wennue derartige Senkung auch durch die augenblickliche« uuation am Gelbmarkt gerechtfertigt wäre . Auchkr Wieder aktive Außenhandel im April konnte
^ Anregung geben . Man verwies vielmehr aus
d?> ^ ' " deruny des Ausfuhrüberschusses , die ein Aus -
ick Depression ans den Weltmärkten sei . Ma <
? ' " enwerte waren aus den erneuten Beschästigungs -
uagang im Maschinenbau durchweg niedriger . Nach

em m\t ' tcu Kursen entwickelte sich einiges Geschäft
tnv at " der Spritaktien , da ein am Getreidemarktngcs Bankhaus als Käuser am Markt erschien .
h . j? etle tiewannen nach dem ersten Kurs 2,5 , Schult -2 ' Kunstseidenaktien wurden aus Amsterdam" was nesragt .
lrirf, .

' war trotz der Steuertermine unverändert
, ' «lt . Tagesgeld 2,5—5 Prozent , Monatsgeld 5—6
iu,

° ä i nt " Der Dollar war mit 4.1995 zu hören ,vmn &c etwas fester . Kabel —Berlin 4.8603 , LondonZerlin 20.26% .\ ! m weiteren Verlaus war die Tendenz , vom
Ii» !, r ®1 ' 8* und Spritmarkt ausgehend , leicht belebt" " d befestigt .
$ rn ^ rivatdiskont blieb unverändert SJi"Jent . Umsätze wurden nicht beobachtet ,
itir » ® ®rse schloß freundlich . Ostwerke konnten
it» S> ero' lui auf 4,25 erhöhen . Auch Karben waren
ij , « erlauf beachtet und 1,25 Prozent höher . Nach -. rsl ' ch hgrte man Farben 185,25 , Aku 111,5 , Aem -

Hapag 110,13 , Nordd . Lloyd 110,25 , Salz -
. " ' unh 9(» , Bereinigte Stahl 90,75 , Rheinstahl
» Ä A .E .G . 170,75 , ReichSbank 800, Neubesitz 11,50 ," besitz 50,20 .

Abendbörse fest.
15 Mai . «Eigenbericht . » Di - Abend -

j . ,
" fetzte zunächst zu den Berliner Schlußkursen be-uptet ein . Die Umsatztätigkeit war anfangs sehr

j>u
" 9 und konnte sich erst gegen Schluß lebhafter

bo » ? >etzen. Man will Interventionen von zwei Groß -
9) Cen beobachtet haben . Farben zunächst 184,75, Im
to>, ?ufc bis 185,75 erholt . Auch die übrigen Märkte
Urtfu Nation Nutzen ziehen . Die Abendbörse be -
on/ . l. . man freundlicher . Der Anleihemarkt ist
lliü 2£ ® sehr still . Nachbörslich hörte man Aku
S ^ Metallgesellschaft 170.25, J .- G . Farben 185,75 ,'5 ® . 171,5 .

ait6e (ie 50,12 , Neubesitz 11 ^ 0. 4 Dt .
Zutzgebiete 8.00.

h ? ?ukaktie « : Allg . Dt . Creditan « . 115,75 , Barmer
# ^ »erein 130,5 , Berl . Handelsges . 145,5 , Commerz
» * tit >« tb . 158, Darm st . u . Nationalb . 281,5 , DD .-

141,7B' Dresdner Bank 148, Oesterr . Ereilt

o ^ Rraetfs -Hftico : Gelsenk . 140, Harpen 126,5,
10« a - SscherSL 228 , Westeregeln 226, Klöcknerwerke
^ '

„ faitneSmanttröljrcn 106 , Mansselder Bergbau
Bergbau 100, Rhein . Braunk . 228 , Rhein120, 33er . Stahlwerke 94.

> . ?" ^ p°rtwerte : Hapag 116,5 , Nordd . Lloyd 116,5.
Wl »7 ftricofticB : Aku 111,5 , A .E .G . Stamm -Akt .
H«'J ' Bergmann Elektr . 186, Zement Heidelberg
Ste'i . Daimler Motor 88,75 , Dt . Linoleumwerke
l«e '

cv
® Icftr - Licht u . Kraft 167. Elektr . Lies . Gel .

jJ . ' G . Farben 185,75 , Kelten u . Guilleaume
|£ r, ' Olattff . Maschinen 30,75 , GeSsürel 167,5 . Gold -
« ° l .^ M .5 . Hirich Kupser 140, Holzmann 100,5 ,
170 ? krkohlung 86 , Junghans Gebr . 44,8, Lahmeyer

Mewllges . 117 .12, RlltgerSwerke 70. Südd .

Stuttgarter Häuteauktion .
ssA " ,tgart , 15 . Mai . Für da » württembergtsche Ge -

9
* :' lb en folgende Preise erzielt ( in Pfennigen ) :

biz £ > 5 äut e : rote , ohne Kopf , rein und beschädigt ,^ <0 S ' 6- keine Notierungen , 80—40 Pfd . 61- 63,75 ,w Vfb . 71 —78, 60- 79 Pfd . 71—76,50 , 80- 100 u .
0

* f» . 71,25 .
Haiu ] e " 6 ö u t e : rote , ohne Kopf , rein und be -
-5 .7-,

" ' ' bis 20 Pfd . 76,25 , 30— 49 Pfd . 67, 50—59 Pfd .» . m
' ^ - 79 Pfd . 76,25 —80, 80—90 Pfd . 70- 72, 100

3» ,
* 70- 71.

0 e r h a u t e : rote , ohne Kopf , rein und be-
CÄ ' > bt » 29 Pfd . 80,25 , 30—49 Pfd . 80,75 —84,25
\ 75 * " >• 81—87, 60—79 Pfd . 82—86 , 80 u . m . Pfd .

5 ä u t e : rot «, ohne Kopf , rein und be-
^ id 29 Pfd . 75, 80—49 Pfd . 68—09 , 50—59
10o

'
„ ,25—70, 60 - 79 Pfd . 64—67 . 80 —99 98F» . 58—6fl .u « f 0' 6°—79 Pfd . 64—67 , 80- ^99 Pfd . 58—60,

Angebot • - - 4? ' 50-- .. Schußhäute 50,25 .r» »16 Stück Großviehhäute . Tendenz :b^ bbäute erfuhren eine weitere Befestigung min» . ,
"

Ältlichen Aufschlägen . Die Auktion verlies beiO atem Besuch in ziemlich flottem Tempo , aber' ion i in ruhig -fester Preisentwicklung . Die Auk -H Stuttgart ist geschloffen . Nächste Auktion am
s '

di »,
° 1? f e 11 e t rote , ohne Kopf , rein und beschä -g Pfd . 142- 147 , 9,1- 15 Pfd . 128- 127,75 ,«4. 31 u . m . Pfd . nicht verkauft . Schußkalbfelle« I e r f e l l e : bis 20 u . m . Pfd . nicht ver -

IrH » Schuhfresser 55,50 . Angebot : 28 429 Stück Kalb -»teiiu tn ® enj : Kalbfelle in der Hauptsache letzt-
leich,? ' « obei die Gewichte von 9,1 bis 15 PsnndAufschläge erzielten .»»Um S .Helle : ohne Kops , rein und beschädigt .«0 . ? °? >ge 56,75—56,75 , halbwollige 43,25 , Blößen

Lammselle 90. Schuß 80. Angebot 801 Stück

Weinversteigerungen .
J»VV Deidesheim , 15. Mai . (Eigenbericht .) Dierun„,V ' PteMe der diesjährigen Weinversteige -

. fü
,r l »20 er Wein « wurden am heutigen Don .bei der Weinversteigerung der Weingüterfcie «q ? rieben ? Erben und F e r d. K i m i ch ,« ein » »>» -

nnd Ruppertsberg

' H J. - . . . » LUCH UHU
1 ? on Deidesheimer Forst?°n <N! ' ' " « " ung brachten , erzielt . Daö Ausgebot« eorg Siebens Erben umsaßte 700 Flasche »

Flaschen 1928 er . 13 050 Liter 1929 er
Ferdinand Kimich brachte zum AusgebotS« ». it « . ~ . . . ■ ss

to27 Ct
*̂ ^0 QiVJ 311iiiia ? oianjic zum » 'ueacöoftftd Uer 1928 Ct , 4500 Flaschen 1928 er und 20 Halb .
Aeben » Den Rekordpreis erzielte vom Weingui

der 1929 er Deidesheim « GrainhübelAuslese , für den per 1000 Liter 10 000 Rm .
. T «

'
Wurden . Die Preise stellten sich bei

n, , t0 Siebens Erben für 1927 er Fla -«« . » Uf i .so und 1,50 Rm . , für 1928er Flafchen,w ' W 2 Rm ., für 1929 et Weine je 1000

Liter auf 1110 — 1090 — 1140 — 1810 — 1820 — 1440
— 1400 — 1800 — 1400 — 1930 — 1500 — 1850 zurück
2080 — 1500 — 1810 — 1980 — 2500 — 2100 — 2580
— 9620 — 4000 — 5040 — 10 000 Rm .

bei Ferdinand Kimich Weingut : 1928er
Flaschen : 1,10 , 1,90, 1,70 , 1,70, 1,70, 2,20 , 1,70 , 2,50 .
2,80 , 2,80 ; 1928er je 1000 Liter : 900 zurück . 19 29 er
je 1000 Liter 1170 — 1800 Rm .

Lhtcagoer Getreidebörse
Chicago , 15. Mai . ( Funkspruch . ) Getreide - Schluß¬

kurse . (Bottagskurfe in Klammern . ) Weizen :
Tendenz sest : Mai 10834— 103% (102% ) , Juli 108%
bis 104 (103^ — 103) , September 106%—106% (106 bis
105% ) , Dezember 111%— IHK ( 110% —110% ) . M a i S :

Tendenz stetig ; Mai 79 (78% ) , Jull 80 (79% ) , Sep¬
tember 80% (80% ) , Dezember 75% (75) . Hafer :
Tendenz stetig : Mai 41 % (41% ), Juli 41% ,41% ).
September 40% (40% ) , Dezember 42% (42% ) . R o g .
gen : Tendenz fest : Mai 50% (58 % ) . Juli 63% 62 % ) ,
September 67 % (66 % ) . Dezember 71% (70% ) . (Alles
in Cents je Bufhel .)

Ber . Piuselfabrike « A .- G . i « Nürnberg . Die Ge -
sellschast hat sich im abgelaufenen Jahr ungünstig ge -
staltet . Der Reingewinn wird nach Abzug von 10 000
Rm . , die zur Reserve gehen , vorgetragen . Eine
Dividende kommt sür 1929 also wieder nicht in Frage .
Nach dem bisherigen Ergebnis de» neuen Geschäfts -
jahreS sei eine Besserung der Lage nicht festzustellen .

Schiffahrtstagung.
1 . Mitteleuropäischer Binnenschiffahrtstag Stuttgart .

Stuttgart , 15. Mai . (Eigenbericht .)
Der Mitteleuropäische BinnenschissahriSverband ,

hervorgegangen aus dem im Jahre 1896 gegründeten
Deutsch - Oesterreichisch - Ungarisch -Schweizerischeu Ver -
band für Binnenschiffahrt , hält seinen ersten Ver -
bandstag vom 15 . bis 17. Mai 1980 in Stntagart ab .
Den Vorsitz der Tagung hat der württcmbergischc
Staatspräsident Dr . h . c . Bolz übernommen . Es
haben sich rund . 500 Vertreter der Binnenschissahr ?,
Wirtschaft , Wissenschast und Verwaltung aus den Ber -
bandsstaaten wie aus den befreundeten Nachbar -
staaten eingefunden .

Die öffentlichen Fachsitzungen wurden am Nachmit -
tag des 15. Mai durch den stell ». Vorsitzenden des
Zentralvereins für deutsche Binnenschissahrt e . V .,
Geh . Baurat Prof . Dr .-Jng . h. c . de Thierry ,
» öffnet . Nach einleitenden Begrüßungsworten be -
zeichnete der Redner Rhein und Donau als die beiden
Koordinatenachsen , aus die der gesamte Verkehr Mit -
teleuropas bezogen werden müsse . Der Tatsache , daß
die Tagung in Stuttgart , gewissermaßen am Schnilt -
punkt dieser beiden Koordinatenachsen , stattfinde , sei
die symbolische Bedeutung beizulegen , daß die Teil -
nchn,er an der Tagung dem Wunsche Ausruck geben
wollen , daß die Kurve gemeinsamen Wirkens im
Interesse der Binnenschiffahrt in Mitteleuropa von
heute ab einen kräftigen Anstoß zu aussteigendem
Verlauf nehmen möge . Der Kamps der Binnenschiff -
fahrt in allen Ländern sei um so schwieriger , als die
verzettelten Einzelkräste der Binnenschissahrt einen
schweren Stand hätten , gegen die mächtigen und ge-
schlossenen Einheiten der Eisenbahnen auszukommen .
Der in steter Entwicklung begriffene Kraftwagenver -
kehr müsse zu einer Verständigung zwischen Eilen -
bahn und Kraftwagen führen . Dem guten Beispiele
folgend , daß uns Amerika gebe , wo es nach heftigen
Kämpfen , in denen die Binnenschisfahrt schwersten
Schaden gelitten habe , gelungen sei , eine ersprießliche
Zusammenarbeit zwischen den beiden Verkehrsmitteln
zu erreichen , werde hoffentlich auch in Europa das
ersprießliche Zusammenwirken aller Verkehrsmittel
Tatsache werden . Allgemein verbreite sich der Ge -
danke , daß das Wohlergehen jedes Landes in Europa
für die Erstarkung des Gesamtorganismus , den
Europa darstellt , notwendig sei und so bedeute die
heutige Tagung eine Kundgebung in dem Sinne ,
daß die wirtschaftliche Entwicklung Mitteleuropas
nur durch das Zusammenwirken aller Verkehrsmittel
sichergestellt werden könne .

Geheimer Legationsrat Pros . Dr . Zoepsl (Wien )
sprach dann über das Thema : „Der Mitteleuropäische

Binnenschissahrtsoerbaud , Werden und Ziele mittel -
europäischer Gemeinschastsarbeit auf dem Gebiete deS
Verkehrs "

. Ausgehend von einer Definition des Ber -
kehrs besprach der Redner die allgemeinen , Verkehrs -
wissenschaftlichen und verkehrspoliiischen Probleme ,
die auch früher zum Arbeitsfeld des Verbandes ge -
hörten : die Leistungsfähigkeit der Verkehrsmittel und
ihre Selbstkosten , ihre !? onkurrenz , namentlich die
zwischen Eisenbahn und Wasserstraßen . Bei dem letz -
teren Punkte ging der Redner aus die neuesten Be -
strebnngen gewisser Eisenbahnpolitiker ein , die durch
Einführung von „Einzeltarifcn " au Stelle der kon -
trollierten Normal - und Ausnahmetarife die Binnen -
fchissahrt bis zum Ruin bekämpfen wollen , Bestrebun -
gen , die er scharf zurückwies , weil sie eine kauf -
männische Gebarung der Eisenbahnverwaltung , die
durchaus zu billigen sei , auf das Niveau einer
Schleuderfirma herabdrückc , das den hohen Aufgaben
der mit gewissen Monopolen ausgestatteten Reichs -
eisenbahu nicht entspreche , finanziell nicht zu dem ge-
wünschten Ergebnis führe und den soliden Unterbau
der Volkswirtschaft erschüttere . Weiter seien zu be-
handeln : finanzielle Fragen , die Beziehungen uon
Schiffahrt , zur Melioration und Landwirtschaft um
die einheitliche Hydrographie der Verbandsländer ,
schließ ! ich auch die Binnenschissahrtsstatistik . Au ^
allen diesen allgemeinen Gebieten soll Gemeinschasts -
arbeit durch Austausch von Ersahrungen , Vereinheit -
lichung und möglichste Vertretung der gleichen Grund -
sätze und Ziele , aber ohne Einmischung in die innere
Verwaltung und Gesetzgebung der Länder und bei
den heiklen internationalen Rechtsfragen mit ge »
botener Vorsicht geleistet werden . Die besonderen
Ausgaben des Verbandes seien durch die Förderung
der Kaualprojekte von den deutschen Strömen zur
Donau und von dieser In die Schweiz gekennzeichnet .
Natürlich stehe auch die Schissbarkeit und der Verkehr
dieser Ströme selbst , insbesondere der Donau zur
Erörterung . Die Frag « , ob die allgemeine Wirt -
schastspolitik , die im alten Verbände vielfach , auch
von ihm selbst in einer Schrift über ein mitteleuro¬
päisches Präserenzialzollsystem , behandelt worden sei ,
auch in das Arbeitsfeld des neuen Verbandes über
nommen werden solle , verneinte der Redner , da sie
nunmehr durch drei internationale Organe bezw . Ver .
bände genügend und erfolgreich bearbeitet werde
Er schlug aber vor , sowohl mit dem Comitö conful -
tative des tranSports des Völkerbundes , wie mit dem
Transportkomitee der Internationalen Handelskam -
mer und insbesonder mit dem Mitteleuropäischen
Wirtschaststag in eine gewisse ständige Verbindung
zu treten .

AußMandll mit KL RM . aktiv.
Berlin . 15. Mai .

Auch im April schließt der deutsche Außenhandel
mit einem Ausfuhrüberschuß ab . der in die -
sem Monat 88,5 Mill . Rm . beträgt . Die Einfuhr
ist mit 888,2 Mill . Rm . ausgewiesen , also mast ge-
nau mit dem gleichen Betrag wie im Vormonat (888,6
Mill . Rm . ) . Größer « Korrekturen an den Zahlen
infolge des Abrechnungsverkehrs sind im April nicht
erforberlich , da der Umfang der kleinen Vierteljahrs -
abrechuungen ungefsshr der monatlichen Einfuhr a » S
Niederlagen 0 . a . M . entspricht . Die Ausfuhr hat die
Höhe des Vormonats nicht erreicht : ihr Ausweis mit
976,7 Mill . Rm . bleibt um 127,3 Mill . Rm . hinter
der Ausfuhr im März zuück . Der Anteil der Repa -
rationS - Tachlieferungen an der Ausfuhr im April
beträgt 50,8 Mill . Rm . (Vormonat 61,2 Mill . Rm

'
.) .

Bedeutende Veränderungen in der Zusammen -
setzung der Einfuhr sind gegenüber dem Vormonat
nicht zu verzeichnen . Die Einfuhr von Lebensmitteln
und Getränken weist eine Zunahme von 28 Mill . Rm .
auf , die Einfuhr von Rohstoffen und halbfertigen
Waren ist um 18,6 Mill . Rm . , die Fertigwareneinfnhr
um 9 Mill . Rm . zurückgegangen .

An der Zunahme der Einfuhr von LebenSmit -
t e l n sind vorwiegend Weizen ( -i- 12,9 Mill . Rm .)
und Eier ( + 7,5 Mill . Rm . ) beteiligt : der um 9,9
Mill . Rm . höhere Ausweis ber Einfuhr von Gerste
ist fast ausschließlich aus die daS erste Vierteljahr
betreffenden Zollabrechnnngen für Futtergerste (8,7
Mill . Rm .) zurückzuführen . Unter den R 0 h st 0 f -
s e n hat abgenommen namentlich die Einsuhr von
Oelsrüchten und Oelsaateu (— 14,6 Mill . Rm . ) < zu¬

genommen die Einsuhr von Mineralölen (+ 19,2
Mill . Rm ., wovon 9 Mill . Rm . aus den AbrechnungS -
verkehr entfallen ) .

Der Rückgang der Ausfuhr entfällt überwiegend
aus die Fertigwaren aussuhr , die um 99 Mill .
Rm . hinter der Aussuhr im Vormonat zurückgeblie -
ben ist. An der Abnahme sind die meisten Jndu -
striegruppen beteiligt : es beträgt der Rückgang der
Aussuhr von Te ^ tilsertigwaren 28,7 Mill . Rm . (dar -
unter Gewebe aus Baumwolle — 7 .5, aus Wolle und
anderen Tierhaaren — 5,9 , Kleidung und Wäfche
— 8,8 Mill . Rm . ) , von Walzwerkserzeugnissen und
sonstigen Eisenwaren 18,4 Mill . Rm . , von Maschinen
( ohne elektrische Maschinen ) 15,9 Mill . Rm . Zu -
genommen hat dagegen die Ausfuhr von fchwefel «
saurem Kali und Chlorkaleium ( -i- 6,2 Mill . Rm . ) .

Weniger ins Gewicht fällt die Abnahme der Aus -
fuhr von Rohstoffen und halbfertigen
Waren (— 20,8 Mill . Rm . ) sowie von Lebensmit -
teln und Getränken (— 9,6 Mill . Rm .1. Unter den
Rohstoffen zeigen insbesondere Steinkohlen und Koks
sowie nicht ölhaltige Sämereien eine geringere , Kali -
salze eine höhere Ausfuhr als im Vormonat . Di «
Abnahme der Ausfuhr von Lebensmitteln be -
trifft vornehmlich Hafer sowie pflanzliche Oele und
Fette .

Von den wichtigsten ReparattonS - Sach -
lieferungen im April gehören zu der Gruppe
Rohstoffe und halbfertig « Waren : Steinkohlen mit
7,6 Mill . Rm . : zu der Gruppe Fertigwaren : Eisen -
waren mit 10,2 , Maschinen (ohne elektrische ) mit 9,4
und Eisenbahnwagen mit 6,4 Mill . Rm .
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Stockh
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100 Lira
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l Doli
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Schweiz 100 Fes
Spanien 100 Pes
Japan 1 Yen
Rio de J 1 Milr
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Berliner Produktenbörse .
Berlin , 15. Mai . tF » « kspruch. ) Die matte Ten -

denz des Vortags für Brotgetreide wich an der heu »
tigen Börse einer leicht befestigten Haltung , die sich
hauptsächlich aus Roggen erstreckte . Das sehr
starke Angebot in prompter Ware drückte zum gestri -
gen Börscnschluß aber auch noch nachmittags auf die
Preise . Nachdem der Absatz in consiniertem Roggen
besonders nach Nordwestdcutschlaud recht flott gegan «
gen war , wandte sich heut « das Bild . Die Stützungs -
feite war wieder im Markt und nahm das heraus -
kommende Angebot im besonderen für Juli glatt auf .
Hier stellte sich der Zuschlag aus 1,80 Rm ., während
sür Mai und September ein Aufgeld von ' 1 Rm . be -
zahlt werden mußte .

Die Marktlage sür Weizen hat sich nur wenig
verändert . Vom Jnlande ist das Angebot in promp -
ter Ware nur gering , doch sind auch die Mühlen
bei dem schleppenden Mehlgeschäst keine Reslektanten .
Immerhin stützten die heutigen festeren Liverpooler
Anfangskurse . Die Cis -Forderungen Nordamerikas
wiesen eine leichte Abschwächung auf , während die
von Argentinien fast unverändert waren . Im han -
delsrechtlicheu Lieferungsgeschäft stellte sich Juli 0,50
Rm . niedriger , während September 1 Rm . anziehen
konnte . Gerste bei stillem Verkehr und auch am
Hafermarkt klagt man über solchen . Der Platzkon - >
sum bleibt sehr zurückhaltend und im Exportgeschäft
fehlte es an Unternehmungslust .

Berlin , 15 . Mai . sFunkspruch . ) Amtliche Pro -
duktenuotiernngen (sür Getreide und Oelsaateu sc
1000 Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station ) : Weizen :
Märk . 282—284 , Mai 294 Brief , Juli 297,50—298,
September 267,50 : ruhig . Roggen : Märk . 162 bis
170, Mai 176— 177, Juli 183, September 18S ; fester .
Gerste : Braugerste 190— 202, . Futter - und Jndu -
striegerste 172— 185 : ruhig . Hafer : Märk . 151 bis
160, Mai 169,50 , Juli 170, September 183,50 Geld :
ruhig . Weizenmehl 31,25—39,75 ; ruhig . Roggenmehl
38— 25,75 ; ruhig . Weizenkleie 9—9,50 ; ruhig . Rog -
genkleie 9,25 —10 Rm . ; ruhig .

Mannheimer Produktenbörse .
H . Mannheim , 15 . Mai . (Eigenbericht . ) Bei ruhi -

ger Tendenz Auslandsweizen unverändert , Inlands -
weizen war trotz kleinen Angebots bei Zurückhaltung
des Konsums leicht abgeschwächt , auch Futtermittel
nachgebend . Verlangt wurden für die 100 Kg . , ohne
Sack , waggonfrei Mannheim : Jnlandsweizen 30,50
bis 30,75 , Auslandsweizen 31,25— 34 , Jnlandsroggen
lk — 18,25 , Jnlandshafer 18— 19 , Braugerste 22— 24,
Futtergerste 17— 19 , südd . Weizenmehl , Spezial Null
45, Weizenauszugsmehl 49, Weizenbrotmehl 31 , .Rog «
genmehl , 70—60 proz . Ausmahlung 25,75—80 , Weizen¬
kleie , fein 7— 7,25 , grob 8—8,25 , Biertreber 11— 11,25 ,
Leinsaat 40 Rm .

Sonstige Märkie.
Magdeburg , 15. Mai . Weihzucker ( eiuschließl . Sack

und Verbrauchssteuer für 50 Kilo brutto sür netto
ab Verladestelle Magdeburg ) innerhalb 10 Tagen
26.25— 26.65, Mai 26.65—26.80 Rm . Tendenz ruhig .— Termiupreise für Weißzucker ( inkl . Sack srei See «
schissseite Hamburg für 50 Kilo netto ) : Mai 7,20 B .,
7,00 G . ; Juni 7,30 B . , 7,20 G . ; Juli 7,40 B ., 7,30
August 7,50 B ., 7,40 G . ; September 7,60 B . , 7,50 © . ;
Oktober 7,90 B . , 7,80 G . ; Dezember 8,10 B ., 8,00 ® . ;
Oktober —Dezember 8,00 B ., 7,90 Januar —März
8,30 B ., 8 .20 G . Tendenz fest .

Bremen , 15. Mai . Baumwolle . Schlußkurs .
American Middling Universal Standard 28 mm loko
per engl . Pfund 17.44 Dollarcents .

Berlin , 15. Mai . (Funkspruch . ) Metalluoticrunge »
sür je 100 Kg . Elektrolytkupser 124 Rm . , Original »
Hüttenaluminium , 08—09 % in Blöcken 190 Rm . , desgl .
in Walz - oder Drahtbarren , 99% 104 Rm . , Reinnickel .
98—09% 350 Rm . , Antimon -Regulus 5&—61 Rm .,
Feinsilber (1 Kg . sein ) 56,50—58,50 Rm .

H . Mannheim , 15 . Mai . (Eigenbericht . ) Kleinvieh »
markt . Zum heutigen Kleinviehmarkt waren zu »
geführt 100 Kälber , 64 Schweine , 582 Ferkel und
Läufer , insgesamt 755 Stück . Bezahlt wurden für
Kälber je 50 Kg . Lebendgewicht : a ) —, b ) 81—84.
c ) 73— 78, d ) 64—68. Schweine waren nicht notiert .
Ferkel bis vier Wochen 85— 40 , über vier Wochen 48
bis 48, Läufer 50—62 Rm . Marktverkauf : Kälber
mittelmäßig , langsam geräumt ; Ferkel und Läuser
lebhast .

Oer Wochengroßmarki .
Karlsruhe , 15. Mai .

Mit in - und ausländischen Kartosseln war der
Markt genügend beschickt. Auch aus dem Gemüse -
markt konnte die Nachfrage befriedigt werden , ob »
wohl das Angebot an Gemüse nicht allzu groß war .
In größeren Mengen war nur Blumenkohl , Spinat
und Rhabarber vertreten ; geringer waren die Vor -
räte an Rot - und Weißkraut , Wirsing , Karotten uui »
Kohlrabi . Nach Blumenkohl , Rot - und Weißkraut
war das Interesse besonders gering . Auch nach dem
reichlich angebotenen Kopfsalat , Spargel und nach
Salatgurken war es nicht groß . Noch geringer war
es nach Tafeläpfeln , von denen namentlich austra -
tische in größerem Umfange vertreten waren . Wenig
begehrt war der kleine Posten Erdbeeren . Mit Holl.
Tomaten , vor allem aber mit Bananen , Orangen und
Zitronen war der Markt gul verletzen . Aber selbst
für Bananen und Orangen war das Interesse nur
mittelmäßig , sür Tomaten und Zitronen sogar ge -
ring . — Aus dem Ausland stammte , und zwar au «
Holland Blumenkohl , Rot - und Weißkraut , Kopssalat .
Salatgurken und Tomaten ; aus Frankreich Blumen »
kohl , Karotten , Kopfsalat , Spargel und Erdbeeren ?
aus Italien Kartoffeln , Orangen und Zitronen ; auS
Spanien Orangen ; ans Malta Kartoffeln ; aus Aegyp -
te » Zwiebeln : aus Wcstindien Bananen und aus
Australien und Rußland Tafeläpfel .

Oberrheinische Eisenbahn -Gesellschast , Mannheim .
Di « O .E .G . schließt das Geschäftsjahr 1929 wieder
ohne Gewinn und Verlust ab . Abschreibungen wer »
den auch nicht vorgenommen . Der Betrieb sei im
vergangenen Jahr zufriedenstellend gewesen . 6,2 Mill .
Personen sind 1929 ( i . V . 6 Mill . ) befördert worden .
Der Güterverkehr betrug 506 000 (501 000 ) Tonnen .
Die am Mittwoch in Mannheim abgehaltene G .V .
genehmigte einstimmig die Anträge der Verwaltung .

Unnotierte Werte .
Karlsruhe , den 15 . Mai

Mltceteilt tod Baer » Elend . Bankgeschäft Karlsr .
Alles clrka

Karlsr . Lebensr . .
Karlsr . Maschinen
Maschinen Weinh .
Vfoninger Brauerei
Rastatter Waggon
Rodi & Wienenbgr
Spinnerei Kollnau

t Spinnerei OHenbg .
15 ! Wintershall
3

~
q I ^ » ckerwaren SpecV

Adler Kali . . . .
Badcnia Druck :
Brown Bovert . .
Burbach
Dtsch Lastauto .
Dtsch Petroleum
Gasolin . . . .
Itterskraftwerke ,
Kammerkirsch . , ,

101
128
189

56
49

245

135
10
35
40
75

203
' G

1 Q . = gesucht .
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Deutsche Fußballmeisterschaftit930
Die „ Runde der Sechzehn " am 18 . Mai .

Wer kommt in die Zwischenrunde ?

Ger Fußball ist nicht nur als Spiel eine
äußerst zugkräftige , sehr unterhaltsam « An -
gelegeuheit , es wird darüber hinaus auch dafür
gesorgt , daß es auch im Spielbetrieb nicht zur
Langeweile kommt . Ein Ereignis jagt das an -
dere . Allein im deutschen Spielbetrieb hatten
wir innerhalb von zehn Wochen drei große Lan¬
derkämpfe , zahlreiche andere Repräsentativ -
kämpfe und dazu neben einer Unzahl von inter -
nationalen Freundschaftsspielen die Meister -
schaftskämpse in den Gauen , Kreisen . Bezirken
iutd Verbänden . Die Krone des Spielbetriebcs
sind natürlich immer noch die Meisterschafts -
kämpfe und sie werden unterhaltsamer , je weiter
es dem letzten Ziele , der Deutschen Meisterschaft
zugeht . Eine der letzten Etappen auf dem Wege
zu diesem Ziel ist erreicht , am 18 . Mai treffen
sich die Vertreter der sieben Landesverbände des
Deutschen Fußball -Bundes zur Vorrunde um die
Bundesmeisterschaft .

Zur Deutschen Meisterschaft entsenden die Lan¬
desverbände je zwei Vertreter , nur Süd - mtö
Westdeutschland , die beiden größten Nnterver -
bände des D .F .B , haben das Recht , drei Ver -
treter zu stellen . Es kommen für die Vorrunde
also insgesamt 16 Mannschaften zusammen . Ge -
spielt wird nach dem Pokalsystem , das heißt die
unterliegenden Mannschaften scheiden sofort aus .
Dieses Pokalsystem hat seine Nachteile , aber
auch feine Reize . Die beiden ersten Runden
kommen auf neutralen Plätzen lnicht Orten )
zur Abwicklung , die Vorschlußrunde und das
Endspiel sollen nach den trüben Erfahrungen der
letzten Jahre diesmal an neutralen Orten durch -
geführt werden . Für die Vorrunde , die nicht
gelost , sondern zusammengestellt wird , hat man
absichtlich durchweg stärkere mit schwächeren
Mannschaften gepaart , um zu verhindern , baß
stärkere Mannschaften schon in der Vorrunde
durch irgendeinen der immer möglichen Zufälle
ihre Chance verlieren , Es ist das ein Modus ,
der vielfach angegriffen wurde , aber doch sicher
wenigstens das eine für sich hat , daß er den wet -
teren Spielen um die „Deutsche " die Qualität
der Paarungen sichert -

Der Spielplan sür bie Vorrunde .
Eintracht Frankfurt — V . f.L. Benrat ( Schicds -

richten Peters -Hambnrg ) .
Sp .Vg . Fürth — Tennisborussia Berlin ( Man -

ger -Düffeldorf ) .
Sportfr . Breslau — 1 . F .C . Nürnberg (Salomon -

Berlin ) .
Hertha/B .S .C, — Beuthen 09 ( Fritz -Oggersh ) .
Schalke 04 — Arminia Hannover ( Weingärtner -

Offenbach ) .

Dresdner SC . — V .s .B . Königsberg ( Gerlach -
Breslau ) .

Holstein Kiel — V .f.B . Leipzig (Zander -Berlin ) .
Titania Stettin — Köln/Sülz 07 ( Ruhland -Dres -

den ) .
Wer überlebt die Vorrunde ?

Hoffnungen machen sich alle „Sechzehn " . Selbst
die schwächste unter den berufenen Mannschaf -
ten möchte gern wenigstens über die Vorrunde
kommen , Aber die Zwischenrunde hat nun ein -
mal nur Psatz für acht Mannschaften , ebensoviel ?
müssen vorher „ins Gras beißen " . Das dürf -
ten — um es kurz zu machen — u . E . diesmal
die folgenden Mannschaften sein : V .f .L . Benrath ,
Tennisborussia Berlin , Sportfreunde Breslau ,
Beuthen 09 , Arminia Hannover , V .f .B . Königs -
berg , V .f .B . Leipzig und Titania Stettin . Die
Zwischenrunde würden also erreichen : Eintracht

Frankfurt , Sp .Vg - Fürth . 1. F .C. Nürnberg ,
Hertha/B .S .C ., Schalke 01 . Dresdner SC . . Hol -
stein Kiel und Köln/Sülz 07.

*
Das Fußball -Länderspiel Oesterreich — Eng¬

land wurde am Mittwoch vor (5s 000 Zuschauern
auf der Hohen Warte in Wien ausgetragen und
endete mit 0 :0 « nentschieden .

*
In Prag geschlagen wurde der Fnßballfport -

verein Frankfurt am Mittwoch von der Prager
Sparta mit 0 :1 (8 :1) .

Tilden in Köln .
Bei regnerischem Wetter gab am Dienstag

Amerikas Altmeister William Tilden sein Rhein -
land -Debut . Der Amerikaner svielte auf den
Plätzen des Rotweib -Clubs Köln . Als Gegner
hatte er den Hamburger Frenz erhalten , der
sich in einer ausgezeichneten Verfassung befand
und dem Altmeister hart zusetzte . „Big " hatte
sich besonders im dritten Satz sehr geaen den
talentierten Hamburger zu wehren und siegte
dann mit 0 : 4 , 6 : 2, 9 : 7. Einen Sckaukampf
führte bann Tilden zusammen mit der Kölnerin
Außem gegen die rheinische » Spitzenspieler
Kuhlmann/Nonrney vor . der die deutsch -ameri -
kanische Kombination mit 0 : 1, 7 : 5 . gewann .

Oer Sport des Sonntags.
Das sportliche Programm des nächsten Sonn -

tags weist eine besondere Note auf , denn es
bringt öen Auftakt zu den Kämpfen um die
Deutsche Fußball -Meisterschaft . eine Veraustal -
tnng , die das Interesse der ganzen deutschen
Fußball -Welt besitzt . Doch damit ist öas Pro -
gramm noch nicht erschöpft . Auch im Haud -
b a l l s p o r t ist das Ringen um die Meister -
schaft der DT . bis zur Zwischenrunde gediehen .
Dazu kommt noch als ein weiteres bedeutsames
Ereignis der R u g b y-L ä n d e r k a m p f zwi -
scheu Deutschland und Spanien in Dres -
den . Erwähnt man noch die zahlreichen rad -
wörtlichen Beranstaltnngen , unter denen die
Deutschland -Rnndfahrt hervorragt , die motor -
sportlichen Wettkämpfe , ferner die verschiedenen
Tennis -Begegnnngen . von denen vor allem die
Medenspiele in Essen und Nürnberg inter¬
essieren , so hat man einen ungefähren lieber -
blick vno dem umfangreichen Sportsbetrieb des
kommenden Sonntags .

Fußball :
Von Bedeutung sind die Aufstiegsspiele

der süddeutschen Kreisligameister . die jetzt im
voll ? » Umfange einsetzen , da ja die Endsieger in
der nächsten Spielfaison ihr Debüt dann in buc
Bezirksliga geben . Daß natürlich auch zahl -
reiche Pr i v a t s p i e l e ausgetragen werden , ist
verständlich , denn sie geben die Möglichkeit ,
etwaiges neues Spielmaterial auf seine Ver -
wendungsfähigkeit zu prüfen und , last not least .

die finanziellen Verhältnisse etwas aufzubessern .
Von den anperdeutschen Fußball -Ereignissen
kommen den Länderspielen zwischen
Frankreich und Schottland in Paris - sowie zwi -
schen Belgien und Holland in Brüssel eine be-
sondere Bedeutung zu . In beiden Fällen
dürften die Gastmannschaften , also Schottland
und Holland , als Sieger hervorgehen .

»
Leichtathletik :

Die vereinigten Münchener Leichtathletik -
Vereine eröffnen die Saison mit einem inter -
nationalen Sportfest , das manche aufschlußreiche
Ergebnisse bringen wird . Denn nicht nur Süd -
deutschlands Elite , sondern auch bekannte Leicht -
athleten ans dem ganzen Reich haben ihre Mel -
düngen abgegeben

Tennis :
Wenn anch Deutschland bereits in der Bor -

runde aus den Kämpfen um den Davis -Cup
hatte ausscheiden müssen , so sind dennoch die
weiteren Ergebnisse dieser internationalen Be -
gegnnngen auch für den deutschen Tennissport
von Interesse . I . ' Kopenhagen trifft Däne -
mark auf die Tschechoslowakei , Oesterreich stielt
gegen Norwegen in Oslo und Finnland gegen
Holland in A m st e r d a m . Außerdem steigt
noch in Paris ein nicht minder interessanter
^ ■" • » ia -os ^ ertampf zwischen Frankreich und
England .

Hand - und Fußballmeisterschaft
der O .T .

Der Spielplan des kommenden Sonntags
weist für die wetteren Entscheidungsspiel « der
D .T . folgende Begegnungen auf :

Handball Männer :
in Frankfurt a . M . : Polizei Frankfurt — T « ,

Friesenheim ( Pfalz ) :
in Braunschweig : M .T .V . Braunschweig — M .T ,

V . Königsberg .
Handball Frauen :

in Ulm : Tbd - Ulm — Tv . 1817 Mainz :
in Berlin : Berliner Turnerschaft — Hamburger

Turnerschaft Barmbeck -Uhlenhorst .

Fußball :
in Essen : Kruppsche Tgd . Essen — Tv . 46 Man «^

heim .

Aufstiegsspiele zur Kreismeisterklasse.
Nachdem drei Gruppen ihr « Spiele vollendet

haben , beschränkt sich der Spielplan nur noch
auf die Gruppen l—ll und VI , von denen sich «W
Sonntag nachstehende Mannschaften gegenüber -
treten :
Gruppe I—II : Tv . Handschuhsheim — Jahn Nuß «

loch,- Tv . 1840 Mannheim — Jahn Neckarau .
Gruppe VI : Tgs . Pforzheim — Tgd . Pforzheim ?

Tv . Bruchsal — Tbd . Bruchsal .
Volkstümliche Wettkämpse sür Anfänger ,

Jugend- und Altersklassen aus dem M.T .V.'
Platz .

Als erst « diesjährige Prüfung in den volks -
tümlichen Hebungen im Karlsruher Turngau
finden am Sonntag , ab vorm , 8 Uhr , auf dem
M .TV .- Platz im Wildpark Wettkämpse für Än >

fänger -, Jugend - und Altersklassen statt . Für
die einzelnen Gruppen sind vorgesehen :
Jugend 14/15 Dreikampf : 7S -Meter -Lauf . Weit «

sprung . Handballweitwurf , außerdem 4X10 °«
Meter -Staffel, -

Jugend 12/13 Dreikampf : 100-Met «r -Lauf , KU«
gelstoßen (5 Kg .) , 4X 100- Meter - und 8X10 (XV
Meter -Staffel :

Anfänger , Einzelkämpfe : 100 Meter , 400 Meter ,
800 Meter . 1500 Meter . 3000 Meter , 4X10 »
Meter . 3X1000 - Me .ter -Staffel , Kugelstoßen
( best - und beidarmig ) , Speer - , Diskurswurf .
Steinstoßen ( best- und beidarmig ) , Schleuder «
ball , Hoch- und Weitsprung .

Altersklassen 32—40 und über 40: Vierkampl -
75 Meter - Lauf , Weitsprung a . S . Stand , Stein «

stoßen , Schleuderball .
Nach den bisherigen Meldungen zu schließen ,

dürften die Kämpfe eine gute Besetzung erfah «
ren . Tr .

*
Max Schmeling soll eine Lizenz nur dann <*'

halte » , wenn er sich verpflichtet , innerhalb ein ' 8
Jahres im Falle eines Sieges « ur im Madiso "
Square Garden z« kämpfen .

mm 15 . Mai 1930.
■• Ich und Staat

>« . Schuld
I - III

Neubelitz
5 Dt. *Ber (6.
t Ma . ». 1000
C MO. 1- 5 $
7 SJdtfiSnnl.2!
r, Reich 27
3 R .Schatz K
6 Baden 27
6 Bay . 27
6 Sachsen 27
7 Ifittt . 26
«HD .Reich »».
XI. Schuhgcb

14. 5. IS. 5.

58.9¥
102 -1«
86 .9
87 .25
83 .3
84 .75
82
86 .24
100 ' /.

3 .9

58.5
11 .5

10 ? .!

87725
83
85
82 .25
86
100 ' .

3 .8

5 « HM.« .
t % Farben
INPr .PIand

394«
8 MO. 47
8 Mo . 50
8 st». Sontm. 97
5 Bub . L . St. —
0fflt .Str .3Hbm —

74 74.25
111 -/° " 1. 42

101

100.9
99.0
101
97

Audlnd . Wart «

13:87 13 .62
2 | | 7 26:75

5 Witt., ad»-
4 Mex. ab».
4M, CefLS.
4 « old».
4 » toneat.
M Bitte«
4 Söll . «»-
4 T .Bagd .l
4 T .Bagd .l !
4 %. «oll .
Türl.-Lose
Vh Ung. 13
4% Nu«. 14
4 Nna .Goldr .
4 Kronen«.
5 Tehuant . —
4M t>«. «ig . -

Varkahrtwaita
« . .« .f.» ert. 132 131' !.
«Hg. Lolatt. 170 170.5
Tanada 32.25 32.87
Dt .Eis.B Be« 76 76 .5
7 ReichSb . 95 95
Hamb.Pale«, . 1161/4 -
Hamb.Hochb. 75 .62 76
Hamb.Eüdam 174 177
Hansa
Neptun
?!. Lloyd
Schantung
«« ».Eisen».

161
127
116
79
115»/,

160V,
127
116 ' /
80

■ank -Aktlan
flbco
« ad- Bant
81. el. ESeete
Bl . f- Brau
Barm . 81».
Bay .HyP .« .

verein«
Betl .HdlSgel.
Commerzbl.
Dani-Pri ».
Darmst-Bl.
D .Afiat.Bl.
Df$ i-Sl .
DUW .BL
D.Ucbt.ffll.
Dre»dn.Bl.
GothaGiund
Lur -Slnter.
Mein .Hy ».
Milt Bad .C .
Cc«. ffiefell

115.5150.5136.5162.5
126
142.5145
178
153v,
105-/.
2303i«
53.37
m
100
143'/.
119
5 .75

145
227
29.75

115 .5152 .5
138
162
126
141
145
177
153V,
105%
230V,

m
143
119
5 .7

145%
227

« «.Säten
14 . 5.
144

15. 5.
144

86

K
84
109
170

RelchSbanl 302V. 300" .
Rh .Hyp.Bl. 156.5 156.5
Südd .Bod.C« 141V« 140.5
861 . Hamb. 124 .5 124 .5
Wiener 81». 11 10.87

lnllu «lrla -» klia >>
Aceumulal.
Adlerh. Gl-

Sf.S .N.
A. E . « .
Ma . Li «. B
» Ifen. Aem.
Ammend. P .
« schass-Biäu
Aschass .Zellst .
« ugSb.RM.
Baer & Stein
Balcke Masch .
Bamb .Mälz .
Baro» Wal,
Basalt
Baye . Mot .
Bayi-Spieg .
A .P .Bembg.
8erger Ts».
Bkrnm. Siel.
B .KatlSi.A.
Beil . Klndl.
BI. Masch .
Betlli .TOcfl.
BiauhNüint .
« ii . etil .
Bischw- ».
Biem .Befgh.
Btem .Bull.
Biem .Wolle
BeownBoveil
Bndeiu » E .
Calmon ASb .
Capilo Kl .
Ehail. Waff.
J .G.Chem.voll
Mo . 50 %
Eh . Buckau
Bf). Heyden
Ch. fflelfenl .
Eft . Albert
Ehade
Konc. Berg
Cone. Chem.
Cone. Spinn.
Ct . Caoutch.
Ct. LInol.
Zürich

DaimleiBenz
Dt . «« - Tel .
Dt . Asphalt
Dt. lkontl-G-
Dt . Eidöl
Dt . Inte
Dt . Kabel
Dt. SlnoMBI .
Dt. « 0*
Dt. Schachtb .
Dt- Spiegel
Dt . Steinzg .
Dt .Telephon
Dt Tan
Dt . Wolle
Dt. Eisen!).
Doitm .Altlcn

„ Union
Di.Schnellpi.
Düren Metall
Düfs.Masch .
DpileiliosI
Ddn - Nabel
Egeft. Salz
Eilenbnig K
Eintracht
Eis.Tproliau

162 161 -/,
138' » 138-1,
172 171
147.5 147
79 8̂7 79

124V« 124v,
115 115'/«
56 56.5
33 33̂ 5

- 58.5
127 127.5
306V« 307.5
184 185
66 .12 66 .12
600 600
/ 2- 43

^

ilF III*
228 228
60 .12 60 . 12

& m
120 120
69 .75 69.5
22.25 22 c51 51.5
104V« 104 .5
203 205
207 Ü10
89 89
t>2 .87 56.7c
57 5o
53.5 §5
349.5 3f7
7a .5 ' 5 .5
20.25 20.5
58 57 .5
173 .5 173

253 .539
127 *
107
168
101.5
79.5
78 .75
245
27
93
36 .25
188
78
129»/«
7775
235
266.5
76.25
132
29
IIS
88
101
54 .75
143
56.5

255
38.5
126
109
168 -1«
101
79
78
244 .5
27
93
86 .5
188
77 . 0
128 -1,
10 .2t
77.0
235 .5
26 /
76
132
29
118
88
102
54.75
143
56 .75

Siseiifi. Verl .
EI. Siesel.
El .Licht »last
Engelb .Biäu
Enzing . -U .
ErdmSd.
Erlang.Bamb
Eschw .8g.
Ess.Steinl .
!?al»bg .Lift
ärallcnftcin
Faradit
I .G .!?arben
jfeinlule
!seldm. Pap.
neltcnWuill.
?ilötl>.Masch .
Foid Motoi
^ liedr .Hiitte
FlieS H»»sl.
Allster
« g.Seiling
Gels. BN>.
Genschow
Seimania P.
<?eiie »h. S».
Ges .s.e.Unt.
Sirme» Co.
Gladb .Wolle
GlaS Schalle
GlllckausBiä»
« oedhardt
Toldschm.
« Sil . Wagg.
Giitznci
Großft.Webst .
Giostmann
« i»n & Bill.
Giuschwitz
» uanomeile
Snndlach
Habeim . S.
Hacketh D .
Halle Masch.
Hamb. El .
Hammeisen
Hann .Masch .
Harb .Tummi
Ha«»ene «
Hedwigs» .
Hcld .Pav .
Heilm. Littm-
Hemm .Aem .
Hilpert M.
Hindr . Auss .
Hirsch »ups .
Hiischb . Ld .
Harsch
Hollin- St-
Hobenlohe
Holzm . Pl>.
Hoichwle .
Hotelbeti.
C .M -Hutsch ,
So «. Hutsch
Alse Beigb .
Dto.Nennst
Andnftiieb ,
Acseiick
Iiidci
Iungban«
Kahla Patt -
Kall Chemie
Kali « schl.
Kai?adt
KlSckneiw -
Knori C . H-
KSl» m - St.
Kolb &, 6 (1).
Kollm . Joni »
Kölu.Neuesi
KSlnei <?a»
KSrt Sebi.
Kört EI.
« raub & T«.

14 . 5.
160
159 .5
166V«
222
91
80
109.5
212

15. 5.
160 .5
157.5
165 .5
222 .5
80

25

109 5
212
140 .5
66. ^5
116V«
20
184 »/#

150
139% :
68 .37 1
154 .5 :
123 .5 :167.5 :

117.5

105.5
82 .5

KunzTieibi .
Klippel»«.
Lahmeqei
Lauiahlltte
Leipz .Riebeit
LeopoldSgi.
Linde« Ei«
Lindström
Lingel Sch .
Llngnerw .
Loienz Tel.
Lüdenscheid
Magien »
ManneSm .N .
Mansseld
Maschb .Nnt-
M .Bnckau.W.
Max -Hütte
M . W. Lind

,. Soiau
„ Zittau

Merl . Wolle
Meiallges.
Meq ..Ki-»ssm
Me, A..G.
Miag
Mimola
Minimal !
Mitleid . St.
MiS & Gen-
Monteeatini
Mot . Dentz
Mülh . « g.
Nation .Auto
Neckarwle .
Ndl. Kohle
Nordd.Ei»
„ Steingut
,. Tril.
„ Wolle

Nbg.Herlul.
Lb .-Bedais
Lb . Kol«
dto. Genuß
Lienftein
Lftwerle
Phönix Bg-
Phönix Bil-
Pintsch
Pittler wl, -
Pocge el.
Poege Borzg -
Polyphm
Preutzengr .
RadebergExp

14 . 5.
98

48
141
62.5
165
615

15. 5.
98
118
171
48
141V«
6^
164 .5
615
50
lh
55 .5

105.5 -
80
53.87 53 .5
m B
82 i)2 .23
165 16^ -d
55 54 .25
146.5 145
117.5 118
31 .75 20 75
82 .8 82
122 121
237 235V,
99 .25 99 .25
12t 121
139' ,8 139-/8
53.5 53 -5
70 70.5
101.5 100- .
18 .87 18 .87
123 123
140' .« 141.5
106 5 106V«
177 177
83 83
88.75 89 .5
27 27 .87
71 71 .87
110 109- -
97 .87 97 .5
84.S 83.75
259 263
98.75 98.25
64 64.5

146 146
18 .37 18 .5

286 287
120 .5 120.5
198 197

RaSgu .Farb.
Reichelbläu
Reichel « M .
Rheinseldeu
Rh . Staunt .
„ Eleltro
„ Möbel
„ Slahlw.

R . W. E.
.. Wests .».

RW .Spreng
Richter Da» .
Riebeck-Mant
Roddergi .
Rosenih.P.
RütgerSw .
Sachsenw.
Sachs . Guft
S .-Th . Pil.

Webstuhl
Sachtleben
Tal . Tal ,
Saljdelsnrth
Sangerh .M .
Sarotli
Echeiing ch-
Tchlegelbiäu
Schl -Berg -z .
Schl-A-Beuth
Schl - El . 8 .
Tchl - Porll.
Schl . Text.
Hg . Schneid.
Schub. Tal»
Sch . Cremei
Schuileit el.
Schultheiß
SchwelmEil.
Sleg »Sol-G.
SiegeisdWeil
Siem . Gl .
Siem -HalSle
Slnnei A.-G-
Stastsuit ch.
Stett.Cham
Start & Co .
3181)1 9g.
Stolb .Ai» !
Slollweil
Ettals. SP .
Südd . Fmb .
Südd . Zuck.
S»en»la
Tel- Berlin

14 . 5. IS . 5.
71.75 -
265 263
40 .12 40 -12
155.5 155

227 -5145
70
H8 -!>
18 -!,5
97 .25
70
137

. 109
69 J

147
69 .5
i82 :i

137
108-/4
690 . .92 .75 93
69 >0
116 115 5
70 70
109 109
69 .25 69 ">
164-.« 164 'ii
114-1« 114-/.
395 -S94V «
112 .5 112 .5
134 132— 335

185m
5?8
164
157
18

119 .5
164
158 'l
17 .75

105' /« lOo"8
22» 219'/«

191 .5 192-/«
302 30D
130 HO
16 37 15 .62
55.37 56
lü6 ' /« 126 »/«
244 242
109.5 106'/«
25.75 24 .5
63 63 .S
06 85.25
93 5 100 - 8

_ 97
114 5 116
228 .5 229-1«
50-25 50
161 160 5 -
343 343

Thöil Gel
Thür . G °»
lieh Köln
TianSiadi»
Tuch Aach.
Tüll MSHa
Gebr. Unger
Union chcin.
Un . Diehi
Bar». Pap.
Bcr .Böhleist.
„ chein.Chai
. . Dt . Nickel
„ flansch ,
„ Glanzst.
, , Gothania
„ Autc 8 .
„ M . Hall
„ Pinsel

Poitland
„ Schnhs-Be 47
„ Stahlw. 96

Shpen
Di« . Wie.
Logel Tel.
Vogil .Masch .
Voigi Hissn .
Wanderer

14. 5 . 15. 5.
- 78

139.5 138V.
150v« 150 .5
12? 129V«
118V« 118V«

- 55 .5
5675 5575

108V« 108'/.
129 129
65 63 .25
154 .5 152-,'.
60 60
150 149 .5- 101

48 5 4875
28.25 27
iZ5 III

" 8
80.25
67
190
49 .5

170
59.580 .5
67
192
50

Wass -Gelfeul- 141-/« 141-"-
Wcgelin
Westereg .
Wicking
WieslochTon
Wiener Met .
WitieneiGuß
Will . Ties
zcitz.Jlon
Zeil, Masch .
Zellp .Bei.

53 -75
223

375
24

108 .5 110

70 70

115V« 115 ' /«
88 86
118 117
95 95

Zellst .Waldh . 180 -1« 180 .5
Vaislchcrungan .

Aach.M .Feue 325 322
Mannh . Sei . 60 60
Noidftein 250 250
Bilt . Allg . 20 1900
Bilt . geilet 445 445

Kolenlal -Warta
Dt -.cftaliila U7 .5 117V«
Neu-Suiuea 37o 370
Ciooi 53 .75 53
+ « tl . » iv

h rat .

Berliner Termin -Notierungen
OG-l -Bett .
« llg .D.LoIalb
D .ReichSb .Bi
Hanrb.Palet
dta-Hoaibahn
Hambnrg -Sli
Hansa Danips
Roidd . Llohd
Otaii Minen
Rllg.D .Credil
Bl . l - Brau
VarmeeBanll
Bah -Hh .Wech
Bah -Beieinbl
Beil .HdlSges .
Commerjbanl
Darmst- Ban
De .Di .Bl .
DieSdn.Banl
A.K.U.
Allg .El .Gel.
8a ». Motore
Bembeig
Sergm . El -
Beil . Masch -
BudeiuSEise ,
Eharl,Wasser
Camp.Hispan
ContiCaontlb
Daiml .<Benj

14 . 5 .
'. 31
171
95 . 12
116
76 .25
176
161 .5
116V«
53
116
161
126 -/8
142
145
177 -,«
152 -1«
230 -1«
142 '/«
143
106
171V.

127
185 -/8
71 .62
70 .25
104 .5

172 .«
39

15. 5
131 -/8
172 .S
95
116V«
76 .5

116-/8
52 .75
116
163
126 .5
141 .5
145
177 .5
153
231
Ii l -i«
143
111 .5
170 -1.
86 .5
130
186

104 -1«

172 .5

Dt.Contl ® .
Dt. Erdöl
Tt .Linol .Wlc
Dhnam .Nabel
El .Lieserung
EI .Licht .Krasi
EsfenerSteinl
Aalbenindus
!?eldm. Pap .
ffelten-Guillr
Gelseul.Verg
Ges .s.e.Unler.
Goldschmidt
Hamb.El .Wle
Harpen.Berg
Hoesch Slahl
Holzmann
Hotelbelt.
Alse Bergbau
KaliAschetSl.
» atstadl
lllöcknetweele
» Aln-Neuessei
Mannesman ,
ManSs . Berg
Malch .Bau
Meiallges.
Miag
Millelstahl

14 . 5.
167 .5
102-/«
244 .5

158
166
142V«
184
16»
124 -1«
140V.
16SV«
70 .25
138 -1«
127 .5
108 -1«
100 .5
145
216 .5
223
135
101 -1«
106
106
78 . 75
53 .62
117
123

15 . 5.
168-/«
ltl 5/«
244 .5
88
157 .5

185V«
168 .5
124 .5
140 .5
166 .5
70

127 .5
108 .5
101
141

223 .5
134
lOi
106
106
78 .62
53 .25
117v «
123

39 . 25MouleCatiu 53 .5 £ 3 .5

Nation.1B11I«
Nord». Wolle
Obeibedars
Lberlchl.kol »
Oienjiein
Lftwerle
Phönix Berg
Polyphon
Rhein .Braun
dto . Eleltro
Rheinftahl
RWE .
RiebeckManl.
RiitgeiSwlr .
Salzdetsuith
Schles .El . ,,»
dto . Poitland
Schub.-Salze
Schuckeit El-
Schultheiß
Siem . -HalSle
SvenSla
ThüilngerG >
Leonh .Tietz
TianSradio
Bei -Slahln »
Welleirgeln
Zell Waldhol

14 . 5.

8875

109 ' /«
84 . 12
260
S9 .5
288V«
230
147
119 --.
182-,.

6975
396 .5
1d4
159 .5
222
191V«
303V«
243V.
344 .5
140
152
130 .5
97
226
181

15. 5
18 .7a
89

110 '/«
83 .12
<;64v«
99 .62
288
<:2tt
145v.
JL19-U
183 -1/

/ 0 . 25
393
165
160
219 '/«
192 -,.
306
243 .
343 .5
139
151

96 .7 ;
226
181

87

83 ».
9t
100 .2
58 .7
11 .55

DauUcka Siaaltpaplara
15. 5.

Dl. Wertb.
6 % Reichsanl.
Schatzanw. 23
Bad . SlaalSaul .
C;vj% Sellen I
6V4% Rei<b»p.
Altbeslymit Abi.
Neubesii, ohne
4% Bahr . « 61. Sl.
4% Schußgeb. 14 4

OeuUch « Sladlanlalhan
f.% Beel . 24 81 .5

Darmst . 26 —
7% DreSd. « t .« .2k 86
7% Wftnnlf. 26 89
Heidclbg. Stadt A. A 8 ^
8 LndwigSh. St .A .26 92 .5

Mainz G .R . 26 -
10% Mannh .G.« .!» 101
8% Mannh . St .« . 26 93 .5
6% Mannh . G-« . 27
8% Psorzh . 26
8% Pirmasens 26 88 .5

Sachwartanlaihan
(ohne Zln»)

6 Bad . Hol , 24 18 .5
5 Badens . » . —
5 Psanddiiesbl . « old 2 .13
6 Sroklr , Mannb . 23 16 .5
6 Heidclb . Sl . Hol , 26
6 heil . Ärannlohl . —
r, Hess. Bollsst . Rogg . 9
6 Mannh .St .» ohl .23 14 .75
5 Psil, . Hnp. Bl. 24 2 .3
5 Prentz . Kali —
5 Pt . Roggen 9
5 Rh . Hhp . 24 2 .5
ä Sachs . Roggen 23 8 . 15
5 Südd . Befttti . Banl —

Plandbrlala
8 Psäl ».H>,p. R. 2- 5 -
Rh . » II». Bl . 24- 25 98 .5
Rh. Hhp Banl 5- 8 98 .5
m Anatol. I . 14 .25
4V5Analol . II . 14 .25
3 Salonigne M . -
5 Tehuant . 9 .5

Bank-Aktiaa
flöca
Bad - Baut
Bl - l - Brau
Bay . B -.C .
Würzburg

Äay.Hyp .W.
Berl .HdlSgel
Danatbl .
De -Di-Banl
TreSdn-Bl.
,̂ tanlI .Bl .
iit .Hyp.81.
!? r .Psd .Bt .B
Oeft . Credit

115 '/.
152V«

130
141 '/«

230 -/«
141V«
143
10U
146 .5
144 .5
30

115 -/«
152 .5160
130
141

230
141V«
142 .5
100
147 .5
144 .5
29 .8

vom 15 . Mai 1930.
14 . 5. IS. S.
142 .5 142 .5Reichsbanl 30OV « 300

Rh . H,p . 155 .5 156 »/.
Siidd .8od .Ci 143 143
West ». 92 92 ,Wienet Bl ». 10 .87 10 .87
Wtb. WM. 146 146

Irantpertanilaltan
Bad . Lolalb. - —
7Re!chSb.Bz. 94 .75 —
Hapag — 116 .5
Hcidelb.St «. 34 5 —
Lloyd 116v « 116 ' :.

Industria -Aktlan
Löwenb.M . 251 252

113 113
1 136 136 .5

173 .5 173 .5
170 .5 170

132 132
69 .5 59

5975 5975
; 120 120 .5

135 135 '/«
.' 9 .5 38 .5
102V« 102 .2
152 154
174 .5 -

167 166
- 1S6V«

79 / 9
- 90 .5

52 52 .5
190 189
l8 3 7s 1041/8
86 85

ti .5

14 . 5. IS . v.
» Ott & Sch . —
Kons .Braun 51» tauft 4 C ». 54 .5Lahmeyet ijo
Lechlveile
Ludw .Wal«
Mainlt .
Melallg.
Met .knod «
Me, Söhne
Miag

73 .5 74
202 202
110 110
136 138
96.0 96 .2-
99.9 99o

- 85.5
91 91
10I 161
119 .5 119 .5
180 18j

106
104 104

88 .62
1151 « 116 -5

82 82 r122 .5 122 .5Mot .Doim «. ^ 9 5 49 .5Deutzmotor 70
" 7u

*
Cietutfcl 117 „ 117 5
Neckarm .E»!.

4
123

Lest.Eisen». -
« s. Näh . St. _ _
Rein .Gebh. , « , 113
SÄ » §

Schtinl Ca. fifT
Schnell . Bf*. N 7
SchiiltSlemp ? o . c foi 5
Schuckcrt R. Jof -g JSf e
Schuh » et«, . q in 1
Seil Wolf, ll ^
Siem -Halsle _ __
Sinaie » 14 q - « 40 5Südd .Aucke« Hl

* °
Thüi .Lle,. 102J '. 103Ttil .8esigh. 4X

u £4Bet .Ch .^ ls . 795 795ver .D .cel, . jo
l

"
igP« ! ffa . 25

_
24 .5

Way^ reyt. 5
| |

"5
W«l„ W. PI . 3°

_ »»
BJiirtt. El . 100 100
Zells, .« ,chass . 14g M
vto .Memel 132 132
Zellst .Waldh . 181 180 '/«

Montan -Akllaa
Eschw .8erg 212 212
Geisenliech . 140 .5 139
Haipeur « — —
3l |e ®t. « . 215 215
KaliAschei« . 220V« 220 .5
Kall Weste «. 224 223 .5
ManneSm . — lOS '/«
MauSselde« 82 ""
Phönir 100 '/« -
Rheinstahl - 119
Tal , Heilbi . 207 20 /
TelluS Bei « 109 109
8 . Slahlw . 97 96

Vaiilcharungs -Akllaa
flllion, »et |. 206 206
Zranls . « llg . — —
iStonIon « — —
Ktf .Rttrtiwit . 35 35
isianls .Neue 130 130
StaiH .3U0c« 390 390
Mantth .Bcr« 60 bO

Berliner Freiverkehr
81. | . Moni
Bellet Stahl
Dt . Gasolin
Dt. Laßauto
Dt . Petto !,
» aber Blei» .
GlürlausBrlhl
Grohlr .sstaul
Haagen-Ril «.
Hann.Wagg.
Hanl» Lloyd
Kabel Rheydl
Leiche» « !»».
>.' inle .HosW>.

Mauoli

15. S.
145
64
48

57
129

w.
98
3 - 4 '/«
190

76 .75
212

Mich .u .» tan »
Dt .P .Meyet
MüUeriialse«
Nalionaljsilm
N .Bodenges.
Ravene Stahl
A.D.Riedel
Scheidemandel
Sloew .Äul,
Terra Kllm
Ufa Filmdto Bond»

Ubier » all
vb .Srvger »». 190

Halle » alt
« aiiindustile .
WiaterShall

DiamaudAlt .
»ta . Bot «üge
» alaa
Saline ta
SIom .Sal ».
SüvlerPho ».
Edade B . « .
dt » Sp»
Ptlb .Znter ».
Staffen»««!

15. 5.

203 - 208 V«

10 -/8- 10 -6
8 .5

Hb . .
140- 145

75 - 80

397

1.05 <i ,
1 .6260
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Allg . vrtskrankeukasse Karlsruhe
Lelsentliche BWungserinneruna

lMabnung ).
» ^ .Arbeitgeber haben favnngsgemäk ihre

^beitrage für Den abgelaufenen Monat
bei der Seit vom 4 bis IB . des wlaen -
St . t ^ ' °uatö am KaNenIchalier einzuzahlen
Wenigen Schuldner , welche mit der Zah -
, »ü? betl abgelaufenen Monat im Ber .
ftil •n ° - werden hiermit aufgefordert , läng -
#„2 ® ' " ncröaljb H Tagen Zabluna zu leisten
?.??L^ >>alls oline weiteres die Zwanasvoll -

«? una durchaciiibrt werden miikte .L ' #f Abholung der Bcitrriae Hübet nicht

^ •eleniffen Schuldner , weiche mit der gflfr
-gelaufenen
n hiermit a
8 Tagen Z <
e weiteres
eslibrt werd
« der Beitr

melir Natt .
i . f,

" tobende Mahnung gilt nicht für Ar -fu - eber . welche die Beiträge innerhalb
ffmf flern » ach jeder Lohnzahlung an die

» e abzuführen haben .
Karlsruhe , den 1k. Mai 1930.

D « Kallenvorstand

Branngs
Versteigerung .

inS " " 6" ' « . 17 . Mai
Ä «achmitt 2 Ul,r
feil ' * m Egaen -
}« ' * mu Zuwmmen -« nfi beim Raihaus
j£ J bare Zahlung
ü((, j ! " ßfi reet u ii n Cmdeae

9 il ' nerfteiflertP■ " ' ' ' m tienteigern •
Inn . ? ontinental - Val -

i i am „
tiirf, auj cr ' 1 Schreib
fit ®1; 1 schrank . 1
{
*' " rg <ir &« ro6c . 1 Tiich
S ö

„ anderes mehr .
1? sm

1 -8 re • denAtai 1930.
. Habet .•~^ nd )tsPDll ) ipli<T

KB !
Im Stadtteil Miibl

bürg ist in gt . Hau -e
ein « beschlagnahm « ?! .
5 bis 6 Biminer-

MlMNg
mit Zubeh in »er 1
Etage , ver sofort zu
vcrm . Die Wohnung
wird nach Wunsch des
Mietcrs voll stand , neu
hergerichtet . Näh . dch .
Baugelände Seldeneck

Karlsruhe ,
Hardtstr , 37. Tel . 1884.

3 Zimmerwohnung
mit Bad ver 1. Juli
zu vcrm . Näheres
Belcheiiftrahe 19, III .

für Ausflug
und Heise !
— Wurs * —

u&yenscDe ■ M

Mettwürste an .
Pw M w

Fste. Salami 7 -
bei ganzer Wursi i' tund *"

% e .unä —.55

Fst . Cerve !at220
bei gaiizar Wursi Hfd m m **

1/1 Ptnnd - .6 «

Einheitswürste
in nefeanni bester Qualität

Leberwurst
Blutwurst
Bierwurst
Mettwurst

j
*&yensctie « Pfd . - uose

Leberwurst 1"
i,Efha"- llllitste 1 '°

Dose : Inhalt 5 Pa ^r

titücfe

50

bcbachteiFeinkost

Streichkäse
dto.

3 Portionen
Ali Bauer _ _

Emmentaler ^ 90
. dto.
Schweizer . . . . 6/6Camembert

„Jfest .. ualliät WJ

20,
30,

10 ,

| 0S

95
Essig-Gurken cn

I Dose JlJV .

Uel-Sard '
nen gnDose von V 90

— Frischobst—
Blonde Orangen

Biut-Orangen
GoldgelbeBananen

Tafel-Aepfel

' an |

^ • rsctiwasser-Uleindrand
Himbeersaft

11 tischen Tascuenfiaschen

L S % ilaha »

Ausgebots-
versubren.

räul , Marie Fischer .
Zuchpalteriu hier ,

Südendstrahe Nr . 33,
n Antrag ge-
r Reichsmark -

svarbuch Lit . M . Nr .
3981 mit einem Gut -
laben von 503 .79 XU ,
nzwischen anycwach -
e» durch Zinsgut -
christ aus 1. Januar

1930 aus 540 .96 TM,
für kraftlos zu er -
klären .

Der Inhaber des ae
nannten Buches ww
hiermit aufgefordert ,
dasselbe binnen eines
Monats von !>er er -
folgen Einrückung an
gerechnet , bei der un -
terzeichneten Stelle
vorzulegen und seine
Ansvrüche geltend zu
machen , widrigenfalls
dl« Kraftloserklärung
des Buches erfolgen
wird .
Karlsruhe , den

13 Mai 1930.
Stadt . Svarkassenamt .

Herrschaftliche
5 Zimmerisohna.

mit Bad Mädchen
zimmer u . reichl . Hu -
behör , in ruhig , bester
Lage lEtagenheiz . l ist
umständehalber sofort ,
lvätest auf 1. Juli ,
zu vermieten . Zu er -
fragen beim Besitzer

Jng . Kolb ,
Südendftrabe 7 .

Moderne grobe
5 ZfmmeriDohng .

Turmberggegend , tn
Durlach , ans 1. Juli
zu verm . Näh . Dur¬
lach . Ettliugerstr 8.

Möbl . Wohnung
von 2—3 Jim ., Küche
wlasablchl . . in gelchl
Haus « , au ! 1 . Iunt
»u verm . Anzul . von
5—7 Uhr . Näheres :
Angustastr . 11 . 2 . St .

Zimmer « Küche
leer od . möbl . an einz
Frau oder Frl . gegen
tägl . 3 Std . Hausarb .
u verm . Angeb , unt .

r , 2410 i . Tagblaitbfx

Wut möbl . sonn . Ziiw
mer . el . L . Tel . vorb
el Halüesi . zu verm

Karlitrak e 94 III .

Eins . mW . Bim .
zu vermieten .

Beilchensir , 27 . IV .
Gilt möbl . Erkerzim .,
m . 2 Bett . , anch vor -
iiberaeh . zu vermiet .
Kaiserstr . 64. 3 Tr .

Frdl . möbl Zimm .
i . Zevtr , an lol . Serrn
sofort od . spät , billig
zzi verm . bei Justin ,
Kaiserftr . 134 . II . Hth .

Wohn - « . Schlaf,im
gt möbl . , Nähe Mühli
bnrgertor . an soliden
Herrn zn verm . Zu
erf r . i . Tagblattbü ro
Gut möbl . Zimmer

Bad . elekl-r . Licht , evtl
ganze Pension in ant
Hause zu oermieten
Gerwigftr . 3 . vart . r .

Gut möbl. 3iim
an bess . Serrn ». vm

Krieasftr . 65. III .

baden —
Herrenstrasie 22.

itt nächster Nähe der
Kaiserstr . . m . 2 Schau -
fenstern , zu veriniet .
Näheres
Herrenktrahe 7 , IV .
Kl . Werkstatt , sevar .

Hof el . Lickii , Walser ,
zu vermiet Firnrohr ,
« aiserstrake 28.

2 gr.
auch als Lagerraum
soson zu verm . Karli
Wilkielmitiasie 6 :1, l .

2 leere Binune?
los»rt od . auf 1. Juni
zu verm . Zu erfrag .

Kaisersirahe 241a .
Juw .-Geschäft .

<55SBSSSSS5B^5H

1 evtl . 2 Bimmor
Ii . Küche

von jung . bess. Ehe -
vaar ohne Kinder ver
1. .Juni gesucht . Hohe
Miete , keine Mansard .
Angeb . unt . Nr . 2413
ins Tagblattbüro erb .

ItlikatefteN'
Geschäft

zu verkaufen mit
od ohne Haus , sofort

beziehbar , durch
Albeit Roth

Baden - Baden
Rheinstraße 113

Ausziehtisch
Kommode , gr . Sviegel ,
Borratsschrk . . Küchen -
tisch mit 2 Stiiblen .
Perfertevvich 13x4 mi ,
Läufer <8 m >. diverfe
Figuren . Saus - « . Kü -
chcngcräte zu verkauf .

Schmitt ,
Garteustr . 43. vart .
zerren - , Damenrad

wi « neu . billig »u
verkaufen .
Goecheftr . 15. Htb . I .

Scnunmac^rniastli
(S -rngcr ) , gut nähend ,
billig zu verk . Näh .
Belchenstrabe 19. III .

Pianos
einige gebraucht «, wer -
den unter Garantie
billig abgegeben .

Heinr . Müller .
Klavierbauer .

Schiibenstrahe 8.
Klavier ,schwarz , gut erb . , zu

verkaufen . Zu erfrag ,
im Tagblattbüro .

Grammophon
Schrankavv .. Ia Mrke .
fabrikneu , sehr billig
abzug . Marienstr . 32.

— Piano —
1. Marke , h« rrl . Stück ,äu ^ . billig zu vcrkauf .

HM« . Cohn .
Bioltkestratze 138.

2 helleich . Betten
mit n«u«n Patentröst .
100 M . 2 gl . Betten m .
Rost 50 .1 , Malraben
Stück 12 u . 15 .(f , » 6.eil . Kinderbett m . Ma -
trape 22 .// . Federbett . .Klslen . Sofa 30^ . Di -
wan lO. tf , Cbais « long .
30 Ji , bei Walte r ,
Ludwig - Wilhelmstr . 5 .

Spiegel
2X1,30 . 5arm . Kron¬
leuchter , Borratsschrk .,
terd

u . a . gut erhalt ,
ausrat umzugsh . zu

verkaufen . Anzusehen',--3— 11 . 3—5 Uhr :
Jabnstrake 17. I .Ein « . Ntefftablstrahe .

Buriickgebilte
vornen' u . »m.

Fahrräder
gut erhalten , sowie

nähmaMrinen
in jeder Preislage , bis
ans weiteres staunend
billig abzugeben .

Kunzmann .
Zähringerstra h« 46.

Müdllien- u.Knabensnljrrad
sow . Email -Herd . gut
erbalt . , sehr billig ab -
zugeben . Kunzmann .
Zabringers t ratze 46.

Neues Dllmenrad
(Adler ) , preiswert zu
verkaufen . D u r l a ch,
Sos ienstrake 10, I .

3 « verk . : 1 Dob «r -
mann R .. 1 I . alt .
bildschön . Tier . änh .
wachsam , treu u . folg -
fam . zimmerrein , des -
gleichen 1 D . Schäfer -
Hund , 2 Jahre alt , 1
Schottilch - Terrierbiin -

din , 2 I . alt . 1 Niid «
5 Mona !« alt , schönes
drolliges Tierchen , ein
Dackel . 114 I . alt . 1
Roitweiler , 1 Riesen -
schnauzer . Rüde und
Hündin . H Klemm ^
Dressuranstalt . Rint -
heimerstrafte 33.

Berufst . Frau sucht
eins . möbl . Zimmer
od . Mansarde lbeizb . I ,
Weststadt . Angeb , unt ,
Z! r . 2416 i . Taoblatlb .
2 Bimmemohng .

auf 1 Juli gesucht .
Angeb , unt . Nr , 2420
ins Tagblattbüro erb .

Schlafzimmer
Speisezimmer
Küchen

gute Qualität ,
billigst « Preise ,

^ ablunqserleichterung
Ratenkansahkommen .

Möbelschreinerei
K. « ürcklia .

Turlqchcr Allee 44.

Mod . Kindermg.
sehr gut erhalt ., billig
abzugeben . Schillerst ? .
Nr . 34 . Hth . . III .

Bratsche , gut , In¬
strument , s, 50 J . ab -
zugeb .. sow . Anzug f.
^

Mi ? Ämftr , 18 , II .

Laxerrsume
hell . tro <' Iien . heilbar ,

elektr . tiicht 200 -400 qm .
mit zwei Biiror :lnmen .
Garaee Verladerampe .
Zentrum der Stadt . Nahe
des Bahnhofs uelescn ,sofort zu mieten sresuoht .EU -Offerten unt . NTr . 2279
ins Tacblattbüro erbeten .

iejer
naturfrilche

reine Söuflr *
läßt sofort erkennen , daß „Rama im
Blauband " ein wahrhaft edles Natur ?
produkt ist

jede Hausfrau verwendet in der Tvüchd
ein festes, reines Speisefett , z . B. geläu¬
tertes Rinderfett oder echtes Schmalz
oder Palmin , verwendet eins der flüssi*
gen , goldklaren Speiseöle , mit denen
man Salate anrichtet , verwendet Milch ,
Hühnereigelb und Salz - ja , und solche
Naturstoffe , in edelster Auswahl , bilden
die wesentlichen Bestandteile unseres
„ Rama im Blauband "

, die an - Wohl ?
geschmack und Bekömmlichkeit mit
der Butter erfolgreich wetteifert

Da ist nichts Chemisches , nichts Künst »
liches - da ist vollkommener Genuß
tmd gleicher Nährwert fürs halbe Geld .

MARGARINE

5Pfd50Pfg
mit Garantie -Zeichen für frische Qualität

doppelt so gut

Jlbolf Lang .
Konkursverwalter ,

Durlach .
.Ettlingerstratze 61.'
Pol. Bettstelle

mit Rost
zu verkaufen .

Waldstr atze 62, II .
^ Boa

4- Siver , ge
zu verkaufen , Ange !
unt . Nr , 2402 i . Tag -
blattbüro erbeten .
Giknstige Gelegenheit !

Schön . , sehr gut erb.
Sdilafzimmer

für Ji 850 .— zu verk.
Anzusehen bis 6 Uhr
abends .
Krtegsstrabe 194, II .

losten ,

12 Nh - deländerküken
4 Wochen alt . 24 Ji .
an verkaufen .

Miismer . Bulach .
iLobwiesel ,
1 schwarzer

Frühjahrsüberzieber
Gröf, « 48. 1 Gebrock
billig abzugeben .
Nowacksaulage 1. III .

öpeise-Knrtossel
lgelbsl !) , ca . 30 Ztr ..
ab Keller « ! X ab¬
zugeben , Zu erfr . im
Tagblattbüro .

Futterkartolleln
hat abzug «ben :

Domäne
Scheibenhardts

. Schw , » eifte amerik .
Leahorn , vintaaokük .,

Glucken mit Küken ,
Junghennen u . Zucht-
bahnen abzugeben :

Geslügeunchi
Wolfartsweier .

Wilhelm Dollinaer ,Berkanfolad , Durlach ,
Killisfeldstr 3 , Tel .161

"mTim
zn kaufen gesucht .
Angeb . unt , Nr . 2417
ins TaablattHüro erb .

Lichtbilder , L' rtatnal -
ZenanINe od Ablchrii -
te» bitten wir >väte »
sten ? 14 Tage nach
Srscheinen der An -
zeige den Bewerber «
>urstck »usenden

Ten Anaeboten bit¬
ten mit keine Crigi -
nnl . SeiifltiHte »andern
Abschriften beiznkttaen
und an Sielle guter
Pboiogravb nur Pab -
btlder .

egeimssser Tum ^ aüee -Locken ?
vas wäre eigentlich richtig !
Denn Leitungswasser ist kalkhaltig und hart,»
damit können Sie keinen wirklich guten Kaffee
machen . Kalkhaltiges Wasser wertet die Bohnen -
schlecht aus , das ist ganz natürlich.
Aber : nehmen Sie „ Webers Carlsbader " zum
Kaffee . Das macht Ihr Leitungswasser zum Kochen
tauglich, wertet die Bohnen besser aus und hält
die Duftstoffe zusammen !

gelangt das ganze köstliche Kaffee -Aroma bis
die Tasse — bis auf den Tisch.

Das ist so ! Das merken Sie
beim ersten Schluck .

^feber's macht den Kaffee besser - das steht fest ?
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Dann sind Sie
wirklich gegen
Wind und Wet¬
ter geschützt .

/

Oann sind Sie
■ — für wenig

# , Geld — wirk -
, ich sehr 9 ut /

> und sehr modern ■/
angezogen .

Todes - Anzeige .
Allen Freunden und Bekannten teilen wir mit ,daß es Gott gefallen hat . unsere liebe Schwester .Schwägerin und Tante

Mina Schillinger
Witwe

nach schwerem Leiden aus diesem Leben abzurufen .
Karlsruhe , den 15. Mai 1930 .
Schillerstraße 1 III .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerdigung : Samstag , den 17. Mai . mittags 1 Uhr .

Todes -Anzeige .
Heute mittag 5 Uhr ist unsere liebe Mutter ,

Schwiegermutter und Großmutter

Frau Lina Ulrich
Witwe

geb . Vetter

im 80. Lebensjahr sanft entschlafen .

In tiefer Trauer :
Wilhelm Ulrich u . Frau Tekla , geb . Steinbach .
Robert Rapp und Frau Emilie , geb . Ulrich .
Rndolf Ulrich und Frau Else , geb . LeuscL
Lina Ulrich
und 5 Enkel .

Karlsruhe , Neu -Rössen , Saö -Paulo , Niedersachs¬
werfen , den 14. Mai 1930.

Die Einäscherung findet in aller Stille statt .
Beileidsbesuche dankend abgelehnt .

Todes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , meinen

lieben Mann , unseren treusorgenden Vater und
Großvater

Ludwig Schnürer IV
Landwirt

nach kurzer Krankheit , infolge eines Unglücks¬
falles . im Alter von 66 Jahren , in ein besseres
Jenseits abzurufen .

Eggenstein , den 14. Mai 1930 .
Hauptstraße 106 a .
Um stille Teilnahme bitten

die trauernden Hinterbliebenen :
Karoline Schniirer nebst Kinder

und Enkel .
Beerdigung : Freitag , den 16. Mai 1930 . nach¬

mittags 3 Uhr. in Eggenstein .

Trauer * {Anzeigen una

(jßanfcjagungsfcarten

liefert rasch und preiswert

agblatt - Druckerei
Geschäftsstelle : Kfliscrstraße 203

Wafdiflkoffe
7 A lir gestreift und ctofarbig , ioden » J| E ^^ Slll Oiren Meter 5843V

WaschkunstseideTx ! 75 *
Indanthren-Waschrips 1
großes Farbensortiment . . Meter t .65 liHrÜ

Koneteeido « qp
• parte Streifen , für Sportkleider , Meter lnVV

Sporthemdenstoff f.™1;
Baumwolle , 80 cm breit , kochecht . Mti

Bedr . Kunstseidenvoile
"" 1 .95

moderne Blumenmuster .

Wollftoff «
neue mod.
Most , 2.50Wollmousseline

Kleider-Cweed "^ " »
Nattd neu * Kleidcrfarbea . . Meter

Cweed -Bordüre
Georgette - Nopp6 i"im.
Gewebe , ca. 100 cm breit . . Meter

Kleider- u . Mant.-2weed
ca. 130 cm breit . . Meter

3 .90

1.75
1.80
2 .25
4 .25

5.50

6 .90

Seidenftoffe
Damasse ÄÄÄ 1 .35
Cussah UtiX " - 1.90
Waschseide 3 .20
ßonan "UUeck*
Parbenauswabl

Seide ,

Meter
cm breit, in reicher

VeloütineJ ^ tlÄ

Meter 5 . 75

Qutlitlt Meter 4 . 75

Crepe Chiffon JflSJKÄ
für das elegante Strnßenkleid

Damenschirme q qq -
gestreilt , Habseide • • • • 5 90

Damenschirme £ £ !
"

16teili ^, elegante Ausführung 9.75 7 .00

Wafefaeflolfe
Rohnessel « » embn ., Mir.22^ jß »̂
Makotuch sSÄÄ 5« ?
I imk * !# der tflanireiche Wäschestoif .
LlmDrlC weiß und fa' big icdaothren , 4 CA
80 cm breit • Meter leUU

Bettuch -ßalbleinen . 7 -
ca . 140/150 cm, krift . Striip . 2ierw. re 2 25 l . fü

^ .„ Rein-Makodamast „ - n
ca 13 cm breit , moderne Muster . Meter fciwW

Handfchulie
Damen-Handschuhe m
niitM . Mch. tt «. » ■ Aiuiuche . . . Pmi « U -v

Damen-Handschuhe
mit mod Stolpe , Zwirn od . UderlmlUl UÜ "

Damen -Handschuhe . in
Loder Imitiert , mit Wecbselsticb Paa» lalU

Damen -Handschuhe
ScUupIform oder I Knopf , mit Cro. cW. J- 1 « C
mansebette , in moderner Ausführung , Paar litW

Damen -Handschuhe
reloo Seid «, mit eersUikten Fintfer- A AB
spitzen in modernen Farben . • « aar biVv

HüfthalterB & SÄfÄ145
Hüfthalter ä3 sä ? T & 9 qn
quard -Stoffen mit 4 Haltern 3.50 ÄaM "

Parfumerie
Flieder - oder Lilienmilch-Seife - • _
6 Stücke in Cellophnn . . Pake « M9 '

Lavenaelseife 25 -?

Regia -Zahnpasta Tube{-Ub. u# 25 -?
Regia - Rasiercreme ■ «rooeTub « 7S ^
Gummischwämme 25 ^
Zahnbürsten 0™ uffi IM » ,25 ^
Celluloid- Selfendosen stock tvr 22 ?
Rasierapparat m" KUnte M*

n em S5 -?
Badehelme u .-MUtzen st tut 35 ?
Zaschenzerstäuber Kenst W 50 ^

ttVI «. . v

qwaVV \ g5
. CvcSS

Damen -Kleidung
Waschkleids ^ 3 .95
SöOPtSiSeiil . 0» beigehrbifler ** C
Trikolette , fesche Form , gute Vererb . mPnu <*0

Ußiiekieid .P.rt. v«.«-, « c 7 t
elegante Form mit großem Capes I m &

Frauenkleiü 9A 7 r
aus psu Wollmusseline , bis Cr . 50 m

Damen -Mantel 1A 7 e
jugendliche Form , ganz gefüttert B *f « m w

Damen -Mantel
aus berrenstoffartigem Materia!, AA TF K
sparte Musterung , ganz gefüttert § +9

DlllQfi gestreift Zefir, O CA
DIllOU tesche Sportform . . .

BlUSe f.i^ Ä . . . . 4 .50
mmiiiiiiiiiii

5ommersportkappe 1 qo
flotte Form,Leinen,hübsche helle Färb.

Ein Post . Musterhüte 9 Qn
la. Qualität , z, Aussuchen , jeder Hut **

Fesche Glocke
aus modernem , durchbrochenem o Qrt
Geflecht in vielen Farben . . . . ^

Flotte Kappe a
gÄ

'\ . 4 . 50

Kleidsamer Damenhut
Hanfgeflecht , mit aparer Sehleifen - c QA
garni

'
tur und Krinolansatz . . . .

KleidsamerFrauenhut R qn
aus Florina (große Kopfweit, vorrätig) O . sJU

Aparte große Glocke 7 qn
durchsieht .Hanfgefl. m. fescher Garn. * ^

Echt . ital . 5tumpenhut s Qn
diverse Farben . . . . . . . . ^

3 .90

7 .90

2 .05

Kinder -Kleidung
Spielhose aus fürKnaben u. M aa
Mädchen Gr . 0 2.50 1.90 I . ZU

Kinderkleid 95 '

Mädchenkleid SSSttSS 2 .95
Knabenanzug Eiakajpi « , n qr
gestreifte Hose, marine Bluse . . Gr. 0 ViwU

Damen - Wäsclie
Taghemden mit Trag. o«L Achsel, «p
mit hübscher Stickerei garniert . . 1.35

Taghemden Ä " ZÄ 1.65
Nachthemden wlueĥ wS0

<■ n«
mit Klöppelspitze und Stickerei . . 2.90 laW

Nachthemden 9 c fl
mit färb. Kragengainitur . . . . 2.85 fciWU

Hemdhosen k
"

p
s
p%7£ ° " 1 .75

Kunstseid . Unterkleid a Qn
unten und oben mit Spitze Qaifv

Kunstseid . Hemdhosen
Windeilorm «mit hübscher Spitzengaxs . Q Q A
in vielen Farben WaöU

Unterkleider Ia. Charmeuse ,
maschenfest« oben mit Spitzen . . . 0 .50

Schürzen
Jumper - Schdrze n»tr. w»ter i.u 75 -y
Jumper-SchUrze '• - »-AKW1 . 7S
Jumper -Schürze Lu& hÄ 'i.M 1 . 35

Kinder-SchCrze 1 . 15
Jede weitere Größe IW^ mehr

Knaben-Schürze nui zeiir od. «««tr.
Water . mit Spleltasche Stück » * « « '''

LackL , m. Blockabs.# gute Paßform

Schuhwaren

7 .90
Lackleder

• leg. spitze Form«mitL. XV. Absatz W bS fw

mod̂ farbig, Kalbleder ,
• ehr fesches Modell . , 10 .50

der moderne StraOenschuh . . 11 .80
braun Chevr ., mit echter M A EA
Pythonschlange -Garnitur . . .

Bozcali , braun und schwarz« 4 4
moderne breite Form , . . . • ■ ■ « w w

Herren -Artikel
Weiße Oberhemden
^Bielefelder Fabrikat " mit mod^ ins.,4.90

Bielefelder Oberhemd
^Die moderne blaue Farbe " mit Kragen

Herren-TJachthemden
offen uod geschlossen 3.90

3 Stehumlegekragen Q (-
moderne Form

Selbstbinder f^ToSS« <rU"2 .90
Herren-Hüte 3 .90
Haar-Hüte n v.d> . . . ».« 6 .751

T rikofagen
Oamen-Unterziehschlüpfer
weäi

'
u

'
urbi

'
j S« i. I 50 "? Seile II 95 7

Damen-Schlupfhosen
Kunstseide gestreift « in reichhaltigem QR »
Farbensortiment « Paar W 1"

Damen-Schlupfhosen
echt ägyptisch Mako oder prima Kunst- 4 AR
seide in großer Farbenauswahl Paar laöw

Herren-Netzjacken 7 e ,
gute Strapaxierquaütät Größe 4 u. 5 M

p
'° .»" Herren-Hemden q-

porös , ohne Eimatz aPl #^7

Herren-Hosen 2 .45

Strümpfe
Damenstrümpfe
prima Mako , oder la Seidenflor mit AC «
Maschenfang in vielen Faiben sort . Paar vtl

Damenstrümpfe 'ÄAu«».
Waschaeide , prima Seidenflor od. echt 4 OK
ägyptisch Mako , in allen Modetsrb. Paar ■•wa »

Damenstrümpfe nüZTiUfc
oder aztra starker Seidenflor , mit
< facker Sohle u. Hochferse, in großem | fin
Farbensortiment . . . . . . . Paar laW ^

Damenstrümpfe JiajÄ
auch Bamberg - Kunstseide , in den A / in
neuesten Farben , zum Aussuchen Paar * »" w

Herren -Jacquardsocken
in den neuesten Serie 1 P

D""°' 75 ? 95 , 1^ 5
Kinder -Kniestrümpfe
staike Baumwollqualität , meliert , mit Umschlag

Gr6fl. 3 - 5 6- 7 8- 10 11-
^

*

95 ? 1 .25 1 .45 1.65

Neu aufgenomm . nl

„Heiio
"

massage - eummi sirumpf
ärztlich empfohlen D. R. G- M.

Fesselstrumpf Wadenstrumpf Normalstrumpl

2 .50
"

Stk .

eosrrumpf Normalstrump »

2 .50 so.. 3 .90

Modewaren
Bindekragen 95 ^
Flchukragen SzSSÄ 1.35

Kleiderpasse i 125
in Cr4pe de Chine . . . . . . . "

Schalkragen Ä .̂
" vrr i gfl

schöne Kleider garnitur .

Damen - Schal Ä 'Ä 175
uod Farben . . . . . . 2.9Ü ■■

1 Posion sohr billigt
Valenc .-Spitzen und Bog «"
für seid . Wäsche to *cru und weiß OOj »
diverse Breiten . . . . Meter 35^

Handarbeilen
Gezeichnete Damenschürzen g * #
leichte Muster , • • • Stück —

Gezeichnete Kinderschürzen . jj
bis Gxöße «0. sehr kleidsam genäht . Stuck ^
Gezeichnete Russenkittel sta<* 2 .* 9

Gezeichnete Damenkleider _ jput« •

Platte 7 .7 ?

hermannTI

Heitel
Gezeichnete Stilkleider
Vollvolle . 6ehr kleidsam Platte » g
Filetdecken « TÄ ^ SSÄS H *7 ^

KARLSRUHE

OTTO HUMMEL
SPEZIALHAUS FOR DAMENHUTE
ALLE PREISLAGEN

KAISERSTRASSE , ECKE LAMMSTRASSE

9amilien - 9lact ) ri4 ) ten .

Heute entschlief im 82 . Lebensjahr der Königlich
Preußische Oberst a . D .

Herr

Conrad v . Sanden
Inhaber des Mil .-Ehrcnzeichens I . Klasse und

anderer Orden.
Mit ihm verlieren wir ein hochgeschätztes Ehren¬

mitglied . einen Mitkämpfer von 1866 und 1870/71 , der
von 1873 ab mit kurzer Unterbrechung bis zu seinem
Lebensende die Uniform des ehem . Feldart .-Regts .
Großherzog (1 . Bad . ) Nr . 14 getragen hat .

Als tapferem Offizier aus den Kämpfen um
Deutschlands Einheit , als wohlwollendem fürsorg¬
lichen Vorgesetzten und hochverehrten treuen Ka¬
meraden werden wir seiner stets in Ehren gedenken .

Verein Alt -Gottesaue .
H Rochlitz

Oberst a . D.
Feuerbestattung : Karlsruhe , Samstag , den 17. Mai,

12 Uhr mittags .

Verlobte .
Wilma Clausner — Paul Baal , Pforzheim .

Vermählte .
Wilhelm Beutter — Hertha Beutter , qeb .

Wagner , Pforzheim . — Fritz Ahrens — Rösl
Ahrens , geb . Klenk , Heidelberg .

Gestorben.
Theresia Schiffmacher , geb . Heck . Gaggenau ,

69 Jahre alt . — Benjamin Hr . Lauser ,
Wimshei , 77 Jahre alt . — Marie Vetter ,
Pforzheim , 80 Jahre alt . — Katharina
Elsässer Wwe . , geb . Unselt , Pforzheim , 72
Jahre alt . — Karl Klenk , Pforzheim , 66
Jahre alt . — Gregor Böser , Pforzheim . —
Dr . mpö . Richard Rahner . Gaa " «>nau , — Pau¬
line Thiede , geb . Pröbster , Heidelberg , 68
Iahxe alt . — Wilhelm Römer , Heidelberg , 52
Jahre alt . — Amalie Traich , geb . Kühn , Ra -
statt , 68 Jahre alt . — Thomas Busch , Heidel¬
berg , 73 Jahre alt . — Paul Gaida , Heidel -
bf ~ ~ 73 Jahre alt . — Ferdinand Müller ,
Mannheim , 66 Jahre alt . — Karoline Karst ,
geb . Kern , Eisingen , 62 Jahre alt .

Commef
'

iprosse ^
ft
"

u ftällen , werdet --
eintoen Tagen ja»
(» nvnulte dura !
echte unfcfoiiM - (| (el
rerlchönerunsW 8.

„ Bcnus "
.

üefeitint . Keine
kur Preis , Mild
biegen Pickel , ä »

Slärke A- fic '
Trog . C. SW 'DrH
renstrake 26i2 8

n'
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Tb « all . aoWcf '
-)ir i7 ; enCö «y:
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8 .55 Nbr .

AbendMt --» '^
7 Ubr.
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